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Prächtige Bergwelt

Der „Wilde Kaiser“ wird seinem Namen erst bei Sonnenlicht so richtig gerecht. Durch die entstehen-
den Schatten präsentiert er sich dann nämlich mit allen seinen Ecken und Kanten. 

Fotograf: Florian Hirzinger
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In eigener Sache
In den letzten Ausgaben erzählte ich,
wie bei mir die Idee für eine eigene Zei-
tung für Brixen im Thale entstand, ich
davon Pfarrer Herbert Haunold er-
zählte, der von dieser Idee sehr angetan
war und mich in meinem Vorhaben be-
stärkte und mir keine Ruhe ließ. Ich er-
zählte von unseren Beratungen im Team
der Erwachsenenbildung und meinen
Gesprächen mit Bürgermeister Hans
Werlberger und den Mitarbeitern im Ge-
meindeamt, die uns ihre Unterstützung
zusagten. Wir alle waren uns bewusst,
dass wir die Zusammenarbeit aller In-
stitutionen und Vereine in unserer Dorf-
gemeinschaft brauchen, wenn das Pro-
jekt gelingen soll. Überzeugt waren wir
auch davon, dass alle von der Zeitung
profitieren können.
Und jetzt war es Zeit, das Unternehmen
anzugehen. Ende Mai 1979 machten wir
uns daran, ein Rundschreiben an alle
Vereine zu verfassen. Ich legte einen
Entwurf vor, den wir dann in Zusam-
menarbeit weiterentwickelten. Mit dem
Datum 13. Juni 1979 wurde der Brief
verschickt, in dem wir einerseits die Idee
für unsere Dorfzeitung vorstellten und
andererseits zu einer Zusammenkunft
am 22. Juni 1979 im Pfarrhof einluden.
Gleichzeitig teilten wir allen mit, dass
diese Zusammenkunft auch der Redak-

tionsschluss für die erste Ausgabe ist.
Die Anspannung vor der Zusammen-
kunft stieg gewaltig an: Wie viele wer-
den kommen und wie wird die Stim-
mung sein? 
Bei dieser Sitzung waren fast alle Ver-
eine und Einrichtungen vertreten, einige
ließen sich von anderen Obleuten ver-
treten. Alle waren von der Idee begeis-
tert und sagten die Zusammenarbeit
und Mitverantwortung zu. „Es soll ja
eine Zeitung für alle Brixner sein, eben
unsere Zeitung.“ Beschlossen wurde der
Name „Unter uns“ und das monatliche
Erscheinen.
Wie es uns bei der Erstellung der ersten
Ausgabe, die für Anfang Juli geplant
war, erging, möchte ich in der Juliaus-
gabe erzählen. Und mit Juli beginnen
wir mit der Rubrik „Was stand vor 40
Jahren in Unter uns.“ 
Ich freue mich jetzt auf unseren Fest-
abend am 27. Juni (siehe auch Seite 6)
und hoffe sehr, dass viele kommen wer-
den, um mit uns dieses Jubiläum zu fei-
ern. Mit einer Stärkung und vielleicht
einem oder mehreren Gläschen wollen
wir gemeinsam einen schönen, informa-
tiven und freundschaftlichen Abend,
auch mit musikalischem Genuss, ver-
bringen.

Josef Wurzrainer

Das Zeitungsteam 2019 v. l.n.r.: Helene Bachler, Josef Wurzrainer, Theresia Stöckl, Richard
Krall, Andrea Astl, Sepp Schipflinger, Maria Wurzrainer, Leonhard Feichtner, Sebastian
Fuchs (nicht auf dem Bild: Leonie Belmer und Thomas Scheffauer)  Foto: Sandra Achrainer
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Bitte beachten Sie auch die Werbeeinschaltungen 
in unserer Zeitung!

Durch die Einschaltung dieser Firmen kann ein 
großer Teil unserer Zeitung finanziert werden.

Frauentreff-InfoDer Fotograf des Titelbildes dieser Ausgabe:

Mag. Florian Hirzinger verbrachte seine Kinder- und
Jugendjahre in Brixen im Thale, studierte in Wien und
arbeitet seit 2010 selbstständig als Werbefachmann
und Fotograf. Das Fotografieren brachte er sich selber
bei. Für ihn ist die Fotografie der Versuch, Momente
emotional zu visualisieren, sie ist also erst im Auge des
Betrachters vollständig belichtet.

Bisherige Ausstellungen:
2019: Galerie ARCC.art, Wien
2018: „torschluss“, Galerie Stross, Graz
2017: photo:vienna, Museum für angewandte Kunst   

(MAK), Wien
2014: ,,Gedanken tanken“, Galerie zeitlos, Hopfgarten 
2014: Broadway Gallery NYC, New York City, USA
2014: ,,Landscapes“, Capital Bank, Kitzbühel
2013: Vienna Showcase, Museum of Young Art, Wien
2011: ,,Urban Motions“, Galerie R2, Wien
2011: Real World Gallery, London, UK

Das Universalmuseum Joanneum (das steirische Lan-
desmuseum) hat 2018 alle Fotos von der Ausstellung
in Graz angekauft und in die Fotografie-Sammlung
aufgenommen. 
(Foto auf der Titelseite erhältlich unter 
www.fh-ap.com oder Tel. 0664 920 98 04)

Viele von euch werden ihn bei einem Spaziergang
über die Schneckgass schon gesehen und (heimlich)
bewundert haben: den schönen Garten der Familie
Ehrensberger. Umso mehr freut es uns, dass wir euch
beim letzten Frauentreff vor der Sommerpause die
Möglichkeit einer Besichtigung dieses schönen Fleck-
chens Erde mit persönlicher Betreuung durch den
„Hausherrn“ Gidi Ehrensberger bieten können.
Auch auf dem Weg zu „Kandlers Leiti“ wird es span-
nend: Wer unseren Begleiter Hans Laiminger kennt,
weiß, dass wir im Zuge dieses Fußmarsches allerlei
Wissenswertes erfahren werden. Seien es die Natur-
wissenschaften oder geschichtliche Zusammenhänge
rund um Brixen – es ist sicherlich für jede von uns
wieder etwas Neues dabei!
Wir freuen uns über rege Teilnahme,

das Frauentreff-Team

P
Dorfstraße 88

BEITRAG: 

...am Dorfplatz

JETZT NEU!
Jeden Freitag

frische 

„Buchteln“
von der Bäckerei 

Linsinger

Wir haben am 
„PFINGSTSONNTAG“ 
von 6.00 Uhr - 11.00 Uhr

Montag- Freitag:
Samstag:  

6.00 - 18.00 Uhr
6.00 - 12.00 Uhr
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Hahnenkamm
10:00 Uhr
Freitag,
beim Musikpa
20:00 Uhr
Donnerstag,
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uni2 J0
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Hahnenkamm
anderung und musizieren am WW      gemütliche geführte ,10:00 Uhr

 Mai 2019 31.Freitag,
tz Kirchbergvillon am Dorfplabeim Musikpa

T Eröffnungskonzert der Muziekverenigung Excelsior ,20:00 Uhr
 Mai 2019 - Anreise der Musikkapellen 30.Donnerstag,

enffetrapellensikkau M.. M

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 
  

  

  

 

 

  

 
 

  
 

 

 

 

anderung und musizieren am 

wello T

Chöre - Singen in den Pfarrkirchen 
sangsvereine am Dorfpla
Singen auf den Berggasthöfen,
Freitag,
und Singen eines gemeinsamen Liedes „La Montanara“
Donnerstag,

.tn I.6230-2
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 Brixen und AschauKirchberg,Chöre - Singen in den Pfarrkirchen 
 Nacht der , 20:00-22:00 Uhrtz von Kirchberg,sangsvereine am Dorfpla

Auftritte der Ge, 17:00-19:30 UhrSingen auf den Berggasthöfen,
 gemütliches Beisammensein und ,11:00-14:00 Uhr Juni:  21.Freitag,

und Singen eines gemeinsamen Liedes „La Montanara“
ereine V offizielle Begrüßung der , 17:00 Uhr Juni: 20.Donnerstag,

gerchben in Kirffetrseinervsangs Ge.
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 Brixen und Aschau
 Nacht der 

-Auftritte der Ge
 gemütliches Beisammensein und 

ereine 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 
  

  

  

 

 

  

 
 

  
 

 

 

 

olerTir4bis 1
Sonnta
auf den Fußballplätzen in den Orten der Kitzbüheler 
Kirchberg mit der Musikka
Große Eröffnungsfeier am F

n I2.27 - 090
Langensendelbach-Marloffstein
10:00-11:30 Uhr
9:30 Uhr
Sonntag,
der arena365
ab 20:30 Uhr
11:00-18:00 Uhr
19:00 Uhr
Hahnenkamm
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inalspiele in Hopfgarten F Mai: 9.g,

Alpen.auf den Fußballplätzen in den Orten der Kitzbüheler 
g:g und Sonnta SamstaAschau.pelle Kirchberg mit der Musikka

 Juni um 19:30 Uhr in  den 7.g,reitaGroße Eröffnungsfeier am F

urnieralltußbfgenduJup - dial Cor C.. Ctn
Langensendelbach-Marloffstein

euerwerk der Blasmusik“ mit dem Musikverein  „F,10:00-11:30 Uhr
tzerabschiedung am DorfplaV,9:30 Uhr

 Juni 2019 2.Sonntag,
der arena365

artyband „Die Lauser“ in racht“ mit der PT „Nacht der ,ab 20:30 Uhr
pellen im DorfzentrumAuftritte der Ka,11:00-18:00 Uhr

onzertabend in der arena365 K,19:00 Uhr
Hahnenkamm
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 Spiele g:

euerwerk der Blasmusik“ mit dem Musikverein 

artyband „Die Lauser“ in 

UCKSACK-KLASSE und SPRINTR
der Kitzbüheler 
die sportliche Seite des Mountainbikens mit dem gemütlichen 
Unter dem Motto „Radlfahren für Jedermann“ verbindet 

Windaut.77.16:0022Sa
unter www
tionen,
die ElektroRad Nachtradtour
estparcours und FT

Programm:

-Bike E1 - 232
Sonntag,

est am Dorfplabeim F
Samstag,
Chöre - Singen in den Pfarrkirchen 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 
  

  

  

 

 

  

 
 

  
 

 

 

 

-RENNEN.UCKSACK-KLASSE und SPRINT
 Die Radlrallye besteht aus zwei Disziplinen:Alpen.der Kitzbüheler 

Tdie sportliche Seite des Mountainbikens mit dem gemütlichen 
estendorf WUnter dem Motto „Radlfahren für Jedermann“ verbindet 

alvvaltisee Fe - KitzAlpBikyalladlrrall R Radlralerndauttaler
estendorfWvillon  Musikpa Ort:t,.ebikefestival.aunter www

Alle Infos ttraktives Rahmenprogramm.Ausstellung und ein a
 Präsenta ein buntes Bühnenprogramm,,die ElektroRad Nachtradtour

Themen-Genuss-Radtouren,ahrsicherheitskurse,estparcours und F
Ausstellern,elt mit Infos,W die E-Bike achkongress, FProgramm:

endortseWWeAlpen in al Kitzbühelervval Kitzbühelertisee F
erabschiedung mit ÜberreichungV,10:00 Uhr Juni:  3.Sonntag,

 anschließend „freies Singen“ tz,est am Dorfpla
Auftritte der Gesangsvereine ,  10:30-18:00 Uhr Juni: 22.Samstag,

 Brixen und AschauKirchberg,Chöre - Singen in den Pfarrkirchen 
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H08:3016So
Hochland 
Extreme:
& 1300 Höhenmeter – Start um 05:00 Uhr am Dorfpla

Abenteuer - ein Ziel.Ein 

schaSpe05:0015Sa
 Schießstand Ort:

westendorf@gmx.a
OSM Martin Schwaighofer 

 Gruppen bitte mit telefonischer .Uhr
 Juni,07.

unter allen  
ein E-Bike im 

der Sportschützen der Schützengilde ...

schießen „4

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 
  

  

  

 

 

  

 
 

  
 

 

 

 

schauin Aalm achkllbttSStdie trieb aufftt
in AschauHochland 

 55km & 3000 Höhenmeter – Start um 07:00 Uhr beim Cafe Extreme:
tz in Kirchberg / & 1300 Höhenmeter – Start um 05:00 Uhr am Dorfpla

 Stell dich der Herausforderung! Light:Abenteuer - ein Ziel.

190t 2sch
euerwehrhauses)estendorf (Keller des FW Schießstand 

lubdesk.com.sg-westendorf.c wwwt,westendorf@gmx.a
 gilde. Mail: +43 664 40 30 960,el:TOSM Martin Schwaighofer 

Ansprechperson:oranmeldung.V Gruppen bitte mit telefonischer 
 ab 19:00  Juni, ab 15:00 Uhr / 14. Juni, ab 19:00 Uhr / 09. Juni,

 Schießzeiten für beide Bewerbe:eilnehmern verlost wird.Tunter allen  
eranstaltung Vert von € 4.000,– welches am Ende der Wein E-Bike im 

  HAUPTPREIS ist estendorf.Wder Sportschützen der Schützengilde 

e Gilde“ahrJ0 schießen „4
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 55km & 3000 Höhenmeter – Start um 07:00 Uhr beim Cafe 
tz in Kirchberg / 

 25km 

Ansprechperson:
 ab 19:00 

 Schießzeiten für beide Bewerbe:
eranstaltung 

  HAUPTPREIS ist 

bahn auf Hochbrixen ins Zielgelände.
Ab 17:30 Uhr kostenlose Auff

tt – wie jedes Jahr mit KitzAlpBike Eröffnungs-Psta
werden erwartet.
Das MTB Bergrennen des Jahres.

tn I12.. I18:0026Mi
 wwwInfos:

oder Geschicklichkeitsaufgaben bestanden werden.
eamwork”.T

tionen zu (be)suchen,Sta
von 3 bis 6 Spieler (ab 12 Jahren).
reffpunkt:T

el-RstäRRä13:3023So
estendorf  WOrt:

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 
  

  

  

 

 

  

 
 

  
 

 

 

 

       

bahn auf Hochbrixen ins Zielgelände.
ans mit der Gondelahrt für alle F 30 Uhr kostenlose Auff    fahrt für alle F

.arty  wie jedes Jahr mit KitzAlpBike Eröffnungs-P
 Die Siegerehrung findet ab 21:00 Uhr am Dorfplawerden erwartet.

eilnehmer aus mehreren NaTDas MTB Bergrennen des Jahres.

 GHOyed berwen poClimb Brix HILLUDEAVVA.t
t.kultunion.a www

oder Geschicklichkeitsaufgaben bestanden werden.
 Codes geknackt tionen müssen Rätsel gelöst,An den Staeamwork”.

 Geschick und “Logik, alle unter dem Motto tionen zu (be)suchen,
 Es gibt in Kirchberg mehrere von 3 bis 6 Spieler (ab 12 Jahren).

eams Ter:Wvillon Kirchberg. 13:30 Uhr beim Musikpareffpunkt:

190g 2erchbch Kire duryallel-RRall
- WindautalZentrum estendorf 
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 Es gibt in Kirchberg mehrere 
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austoben oder schminken lassen.
Sonnta
leibliche 
Pfarrfest im Pfarrgarten 

gararrffarrP11:0016So
Überlastung sind kurze Straßensperren möglich!
Bei Schönwetter ist die Zufahrt nur bis 10:00 Uhr möglich - bei 
rühschoppen mit Live-Musik,F

eisenbläser vom PWmit 
werden auf die 
Die Norikerdeckhengste des 

engsH08:3016So

Prozession mit geschmückten Pferden von Brixen nach Kirchberg.

enBrix12:3020Do
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austoben oder schminken lassen.
 Die Kinder können sich inzwischen in der Hüpfburg gsmusik.

T Musikalisch unterhaltet die ohl ist bestens gesorgt.Wleibliche 
 Für das Witterung.estendorf! Bei jeder WPfarrfest im Pfarrgarten 

fendortset W Wesefentgar
Überlastung sind kurze Straßensperren möglich!
Bei Schönwetter ist die Zufahrt nur bis 10:00 Uhr möglich - bei 

rank ist gesorgt.T anschl.Für Speis und rühschoppen mit Live-Musik,
 ab 10:00 Uhr tz Ebenau zur Karalm,arkplaisenbläser vom P

ande  WWanderung 8:30 Uhr geführte  Um Alm aufgetrieben.werden auf die 
iroler Norikerpferdezuchtverbandes TDie Norikerdeckhengste des 

schauin Aalm arralm achkallbttallbSdie trieb aufaufttaufengs

Prozession mit geschmückten Pferden von Brixen nach Kirchberg.

tsritstla Analerttaleren

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 
  

  

  

 

 

  

 
 

  
 

 

 

 

 Die Kinder können sich inzwischen in der Hüpfburg 
iroler T

 Für das 

Bei Schönwetter ist die Zufahrt nur bis 10:00 Uhr möglich - bei 
rank ist gesorgt.

 ab 10:00 Uhr 
anderung 

iroler Norikerpferdezuchtverbandes 

schau

Prozession mit geschmückten Pferden von Brixen nach Kirchberg.
n I4.. I208:0029Sa

nern und großer 
ab 20:00 Uhr
Legendenspiel mit großen Namen des Österreichischen Fußballs
Meistermannschaft 2001/2002 vs.
Jugendta
Samstag,
Unterhaltung mit Lois Manzl
Freitag,

ahr50 J8 - 292
bei zünftiger Musik ein „Glaserl“ genießen können.
altes Handwerk bestaunen,
Wöchentlicher Marktta

ertsEr15:3027Do
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erlosung wertvoller SachpreiseVAutoverlosung und nern und großer 

Alpenrosensaal mit den Hinterlech Jubiläumsfest im ,ab 20:00 Uhr
Legendenspiel mit großen Namen des Österreichischen Fußballs

 ab 17:00 Uhr FC E-LITE Zettl,Meistermannschaft 2001/2002 vs.
 ab 15:30 Uhr Spiele der Nachwuchsmannschaften,g,Jugendta

aldstadion Kinder und Wa     im , ab 12:00 Uhr 29.Juni:Samstag,
Unterhaltung mit Lois Manzl

Alpenrosensaal und  Jubiläumsfest im , ab 19:00 Uhr Juni: 28.Freitag,

fendortseWWeVSVe ahr
bei zünftiger Musik ein „Glaserl“ genießen können.

 köstliche Bauernschmankerl kosten und altes Handwerk bestaunen,
 bei dem Sie estendorf,Wg im Zentrum von Wöchentlicher Marktta

onais Sderr St uichi-Markz Schau- -zrr Schau-
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ACHTUNG: 

14:00 Uhr
reiten gemeinsam nach Kirchberg zur Ka
13:00 Uhr
11:00 Uhr
Dorfpla
11:00 Uhr
Prozession mit geschmückten Pferden von Brixen nach Kirchberg.

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 
  

  

  

 

 

  

 
 

  
 

 

 

 

Sperre der Bundesstraße zwischen Kitzbühel und Brixen ACHTUNG: 

 die Prozession zu Pferde kommt durch Kirchberg,14:00 Uhr
pelle in Klausen.reiten gemeinsam nach Kirchberg zur Ka

 die Reiter treffen sich vor der Pfarrkirche in Brixen und ,13:00 Uhr
tz in Kirchberg Handwerks- und Bauernmarkt am Dorfpla,11:00 Uhr

tz BrixenDorfpla
rühschoppen am pelle Brixen mit FAntlassfest der Musikka,11:00 Uhr

Prozession mit geschmückten Pferden von Brixen nach Kirchberg.

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 
  

  

  

 

 

  

 
 

  
 

 

 

 

Sperre der Bundesstraße zwischen Kitzbühel und Brixen 

 die Reiter treffen sich vor der Pfarrkirche in Brixen und 
tz in Kirchberg

rühschoppen am 
Prozession mit geschmückten Pferden von Brixen nach Kirchberg.

 beim F...

schoppen derrühF10:3030So
Programm:
Bahn Brixen ab 09:00 Uhr mit Zuschauerfrühschoppen.

elt Bahn.SkiW
Start und Ziel der fünf Mara

derprog       

en - KirBrix

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 
  

  

  

 

 

  

 
 

  
 

 

 

 

TIROL“.Thale mit dem „VOLX euerwehrhaus Brixen im  beim F

 Brixehrweuerilligen Fweir Fschoppen der r F
.kitzalpbike.com wwwProgramm:

Alle Infos zum Bahn Brixen ab 09:00 Uhr mit Zuschauerfrühschoppen.
Auffahrt auf die Choralpe mit der SkiWostenlose  Kelt Bahn.

Areal der thondistanzen ist in Brixen beim Start und Ziel der fünf Mara

euerwehrautos.orm eines Fgramm mit einer Hüpfburg in der F

endortseWWeg - erchben - Kir
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Durch den Neubau der Fleckalm-
bahn steht im diesem Jahr das
Areal in Klausen nicht zur Verfü-
gung. Lange hat man in Kirchberg
nach einer internen Lösung ge-
sucht. Das Areal bei der arena365
in Kirchbeg ist zu diesem Datum
seit längerem bereits vertraglich
vergeben gewesen und im Zentrum
von Kirchberg steht das Deck der
Parkgarage wegen Bauarbeiten
nicht zur Verfügung, zudem schei-
terte es an ausreichend Parkmög-
lichkeiten und/oder an geeigneter
Infrastruktur. 
Eine Absage des Marathons wäre
letztendlich eine Katastrophe für
die Veranstaltung gewesen. Letzte
Möglichkeit und die Hoffnung war
es deshalb in Brixen ein Ersatzareal
zu finden. In kurzer Zeit wurden
Gespräche mit der Gemeinde, der
Bergbahn Brixen und verschiede-
nen Grundstückseigentümern und
Betroffenen geführt, die allesamt
sehr konstuktiv verlaufen sind. Das
Entgegenkommen aller war äußerst
positiv und auch die Feuerwehr hat
dankenswerterweise trotz der Vor-
bereitung einer eigenen Veranstal-
tung ihre Hilfe angeboten.
Das Start-, Ziel- und EXPO-Areal
(Festivalgelände) befindet sich nun

im oberen Parkplatzbereich der Ski-
Welt-Bahn. Von hier aus werden
um 9.00 Uhr die Distanzen ME-
DIUM, MEDIUM PLUS, EXTREME
und ULTRA gestartet. Durch die
Bahnunterführung durch und dann
gleich in den Kandleralmweg zum
großen Hot-Spot Choralpe, wo die
ersten Teilnehmer bereits 45 Min.
später erwartet werden. Für die Zu-
schauer auf der Choralpe ist auch
dieses Jahr die SkiWelt-Bahn ab
8.00 Uhr kostenlos benutzbar. Zu
den Startzeiten ist mit kurzen Ein-
schränkungen des Verkehrs zu
rechnen.
Um 10.15 Uhr startet dann die
LIGHT-Distanz. Diese wird eben-
falls vorerst in den Kandleralmweg
geführt, bevor es über das „Brixner
Gangl“ Richtung Brixenbach und
dann weiter auf dem Brixenbach-
weg zur Wiegalm führt.

Die großen Änderungen ergeben
sich bei den letzten Kilometern.
Hier kommen die Teilnehmer bei
der Pferderennbahn Kirchberg vom
Gasthof Obergaisberg auf den Bri-
xentalradweg nach Brixen. Im Wei-
ler Feuring biegt die Strecke dann
vor dem Weberhof links Richtung
Brixenbach ab, kurz über den

schmalen Gehweg über die Brixen-
bachstraße, hier wird dann der Bri-
xenbach überquert, bevor es kurz
bergauf und dann auf einem alten,
aufgelassen Weg zum Götschen-
weg geht. Unten bei den Häusern
hinauf zum „Brixner Gangl“ und
von da aus bis zum Kandleralm-
weg. Kurz am Kandleralmweg tal-
wärts und dann auf dem Wander-
weg links hinunter zur Über-
querung der Umfahrung Brixen
und weiter zum Talradweg beim
Fischerstadl. Beim Fischerstadl vor-
bei in den Schmiedweg und von da
aus ins Zielgelände bei der SkiWelt
Bahn.

Renntag ist Samstag, 29. Juni 2019.
Es werden ca. 1000 Teilnehmer er-
wartet, wobei mit den ersten Ziel-
einfahrten ab der Mittagszeit zu
rechnen ist. Zwischen 13.00 und
16.00 Uhr wird der Hauptanteil der
Teilnehmer zurück erwartet. Ziel-
schluss ist 17.30 Uhr. 
Ab der Mittagszeit ist am Brixen-
talradweg mit erhöhtem Aufkom-
men an Rennteilnehmern von
Kirchberg nach Brixen zu rechnen.
Die Strecke ist für Wanderer und
Radfahrer nicht gesperrt. Wir bitten
daher um erhöhte Vorsicht!

Brixen im Thale springt als Ersatzort für den KitzAlpBike ein
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Je enger die Welt zusam-
menwächst, desto mehr
wird uns bewusst, wie
wertvoll es ist, eine Hei-
mat zu haben. Noch dazu
eine so schöne wie Öster-

reich, die „Insel der Seli-
gen”. Dass jetzt überall
wieder Grenzen hochge-
zogen werden, ist die ne-
gative Auswirkung der
globalen Entwicklung.
Aber das Gute daran ist,
dass wir uns wieder auf
unsere eigene Kultur, auf
unsere eigenen Bräuche,
Traditionen und Werte
besinnen und sie pflegen.

Die Gemeindezeitung ist
ein wichtiges Mittel für
den Zusammenhalt in
dieser kleinen Lebens-
welt. Das Dorf, die Ge-
meinde, leben davon,
dass alle voneinander
wissen, ihre Interessen
vertreten und am öffent-

lichen Leben teilnehmen
können. Daher ist die Ge-
meindezeitung für den
Alltag ein unverzichtba-
res Kommunikationsor-
gan. Selbstverständlich
wollen wir uns durch
Zeitungen, Fernsehen und
Internet auch über die
“große weite Welt” infor-
mieren. Aber das, was
sich daheim ereignet, ist
uns besonders nahe. Es
ist uns am nächsten, weil
es uns und unsere nächs-
ten Mitmenschen direkt
betrifft.

Mag. Josef Bruckmoser ist
Theologe und Wissen-
schaftsjournalist. Er hat 30
Jahre in führenden Funktio-

nen als Redakteur bei den
“Salzburger Nachrichten”
gearbeitet. In seinem Buch
“Von Engeln, Helden und
Menschen – Bibelgeschich-
ten quergeschrieben” hat er
Adam und Eva, Kain und
Abel, Maria und Judas als
Menschen wie du und ich
entdeckt. Im September er-
scheint ein neues Buch ge-
meinsam mit Bischof Erwin
Kräutler, das sich mit den
notwendigen Reformen in
der katholischen Kirche aus-
einandersetzt. Die Priester-
weihe von verheirateten
Männern und die Diako-
ninnenweihe von Frauen
sind zentrale Themen unter
dem Titel “Erneuerung
jetzt!”.

Der Reiz der Heimat in einer globalen Welt

Warum die Gemeindezeitung wichtiger ist 
als die „Zeit im Bild“

40 Jahre Brixner Zeitung „UNTER UNS“
Einladung zum Festabend 

am 27. Juni um 20 Uhr in der Aula der Schule
Als Festredner kommt der bekannte Journalist Josef Bruckmoser zu uns!

Musikalische Umrahmung des Abends durch die Kirchenmusik 
unter Leitung von Peter Hofer

Am Buffet erwarten euch Brötchen und Getränke zur Stärkung.
Wir freuen uns darauf mit zahlreichen Lesern und Freunden der Brixner Zeitung dieses Jubiläum 

zu feiern und auf ein weiterhin gutes Gelingen der Zeitung anzustoßen.

AB DEM 29.05.2019
WIEDER GEÖFFNET

02.06.2019
BIERGARTEN ERÖFFNUNG

Livemusik mit „Se Zwoa“ ab 12 Uhr

Grillhendl, auch zum MitnehmenAlle 14 Tage Frühshoppen - mit Livemusik

Jeden Samstag ab 12 UHR Brodakrapfen
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Gemeinde-Info
Müllabfuhrtermine Juni 
Montag, 03.06.2019
Montag, 17.06.2019 
Montag, 01.07.2019

Abgabe im AWZ:
Montag ist geschlossen!
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Bio-Abfall:
für die 10 Liter Bio-Kübel immer jeden Dienstag
für die braunen 120 Liter Bio-Tonnen: 
Sa. 1.6., Fr. 7.6., Sa. 15.6., Sa. 22.6., Fr. 28..6. 

Die Ablieferung zur Kompostieranlage Westendorf
ist möglich (ab 1.4. gilt wieder die Sommerregelung):
Dienstag von 17.30 bis 19.30 Uhr
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Altkleidersäcke können immer im AWZ zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden! Die Säcke erhalten
Sie auch nur noch im AWZ.

Sprechtag Notar, kostenlose Rechtsberatung:
Notar Dr. Franz Strasser:
Dienstag, 4.6., 17 - 18 Uhr im Gemeindeamt Brixen i. Th.
RA Dr. Manfred Monitzer:
Freitag, 7.6., 8 - 10 Uhr im Gemeindeamt Brixen i. Th.

Am 6. Mai überreichten
die Volkschülerinnen
Emma Felderer, Gina Lai-
minger, Mia Rattin und
Jasmin Strasser Herrn
Bürgermeister Huber bei
ihrem Besuch ein Doku-
ment mit 215 Unterschrif-
ten. Der genaue Wortlaut
ihres Begehrens lautete:
„Liebe Brixner, wir wollen
statt Raketen am Silvester-
abend eine Lichtershow. 
Denn uns ist aufgefallen,
dass die Raketen sehr laut
sind, besonders für die
Tiere. Die Tiere freuen sich
erst gar nicht auf Silvester.
Man kann sich durch Rake-
ten auch verletzen. Bei der
Lichtershow kann man sich
nicht verletzen. Und die Ra-
keten verschmutzen die
Welt. Die Lichtershow ist
nicht laut, sie ist schön und
verschmutzt die Welt nicht.
Wenn Sie auch eine Lichter-
show anstatt Raketen wol-
len, dann unterschreiben Sie
bitte.“

Die beherzten Mädchen
unterstrichen nochmals
die Angst kleiner Kinder
vor der Knallerei und
ebenso die Beunruhigung
von Tieren. Der Bürger-
meister erklärte den jun-
gen Damen, dass er ganz
ihrer Meinung sei, was
die unsinnige Silvester-
knallerei und Raketenflut
betrifft. Er selbst beteiligt
sich nur am Aufsammeln
von Raketen zum 1. Jän-
ner im benachbarten
Feld, er kauft selbst schon
lange keine Knaller und
Raketen mehr. 
Zur Lichtershow konnte
er natürlich kein Verspre-
chen abgeben, da die Ge-
meinde hier sicher nicht
als Veranstalter auftritt. 

Man wird sehen, ob eine
Erinnerung im Dezember
in der „Unter Uns“ einige
vom nicht mehr zeitge-
mäßen Knallen Abstand
halten lässt.

Die Ordination bleibt von Montag, 17.6. bis
Freitag, 21.6.2019 geschlossen.
Nächste Ordination ist am Montag, 24.6.19.
Ordination Dr. Peter Fuchs
Dorfstraße 68
6364 Brixen im Thale
Tel. +43 5334 6060
Fax: +43 5334 6060 4

Die Gemeinde gratulierte ....

Ihren 80er feierte am 11. Mai Frau Anna Straif. Vom „Bran-
degghof“ in Itter stammend, heiratete Anna auf den Berg-
bauernhof „Adl“ am Brixner Buchberg. Gerne wäre Anna
auf die Alm gegangen, doch die viele Heimarbeit ließ dies
nie zu. Die Begeisterung als Bergbäurin ist ihr bis heute ge-
blieben und sie schätzt sich glücklich über die tolle Aussicht
vom „Adlhof“.

215 Unterschriften übergeben

Die Gemeinde Brixen im Thale im Internet:  www.brixen.tirol.gv.at
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Sie haben Ihre Heizung noch in Schilling bezahlt?
Dann haben Sie vermutlich einen Klimakiller im Keller
stehen. Halb so schlimm – der Heizungstausch hin zu
einer zukunftstauglichen Pellets- oder Wärmepum-
penheizung war noch nie so günstig wie jetzt. Sowohl
Land als auch Bund unterstützen Sie mit satten För-
derbeiträgen. 

Mit TIROL 2050 energieautonom hat Tirol eine ganz
deutliche Vision. Genauso viel Energie im Land zu er-
zeugen, wie verbraucht wird, und noch dazu frei von
fossilen Energieträgern – beim Blick in Tirols Heiz-
räume werden einige die Stirn runzeln und sich fragen,
ob dieses Ziel realistisch ist. Die klare Antwort lautet:
Ja! Unabdingbar zur Erreichung dieses Ziels ist jedoch
die stetige Reduktion des Energiebedarfs. Mehr als
ein Viertel des Tiroler Energiebedarfs wird momentan
zum Heizen unserer Wohnungen gebraucht. Durch
die richtige Dämmung sanierungsbedürftiger Gebäude
und die Optimierung und Erneuerung veralteter Heiz-
systeme können bis zu 80 Prozent des Wärmebedarfs
eingespart und der Anteil an erneuerbaren Energie-
trägern massiv gesteigert werden.

Neben Faktoren wie Effizienz, technische Umsetzbar-
keit und Umweltauswirkungen, geht der Tausch einer
bestehenden Heizung auch mit einem gewissen finan-
ziellen Aufwand einher. Bund und Land setzen nun
die nötigen Rahmenbedingungen, um den Einsatz von
effizienten Heizungsanlagen und erneuerbaren Ener-
gieträgern zu erleichtern und somit die CO2-Emissio-
nen im Sektor Raumwärme minimieren. Gefördert
wird der Tausch von alten fossilen Hauptheizungen
(Öl, Gas und Kohle) hin zu umweltfreundlichen Wär-
mepumpen, Biomasseheizungen und Fernwärme. Die
Rechnung ist dabei schlicht und einfach: Im Rahmen
der Wohnbauförderung des Landes Tirol gibt es einen
Zuschuss von 25 Prozent der förderbaren Kosten, wäh-
rend der Bund mit 30 Prozent bzw. maximal 5000 €
fördert. 

Zum Beispiel:
Tausch hin zu einer Luftwärmepumpe: 
Kosten 20.000 €
Förderung Land Tirol: 25% = 5.000 €
Förderung Bund: Maximalbetrag von 5.000 €
Damit wird eine Förderquote von 50 % = 10.000 €
erreicht

Tausch hin zu einer Pelletsheizung: 
Kosten 23.000 €
Förderung Land Tirol: 25% = 5.750 €
Förderung Bund: Maximalbetrag von 5.000 €
Damit wird eine Förderquote von 47 % = 10.750 €
erreicht

In sechs einfachen Schritten zur Förderung: 
1. In einer Energieberatung wird abgeklärt, welche
Optionen für Ihr Gebäude technisch sinnvoll sind und
wie sie die Förderung optimal nutzen können.
2. Auf Basis der Energieberatung können Sie einen
Fachbetrieb kontaktieren und Angebote für förderbare
Kessel einholen. 
3. Jetzt können Sie sich unter www.raus-aus-dem-öl.at
für die Förderung registrieren und schon einmal einen
Förderbeitrag für sich reservieren.
4. Errichtung der Anlage.
5. Die Rechnung bei Bund (online) und Land (bei der
zuständigen BH) einreichen.
6. Förderbeitrag erhalten und mit Freude die enkel-
taugliche Wärme aus der neuen Heizanlage genießen.

Raus aus Öl und Gas war noch nie so einfach

Heizungstausch mit bis zu 50 Prozent gefördert
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Antlassfest mit Konzert
der Musikkapelle Brixen
im Thale

Seit über 300 Jahren findet im
Brixental der Antlassritt statt.
Jedes Jahr am Fronleichnams-
tag gibt es einen Ritt durch das
Tal zur Schwedenkapelle in
Kirchberg, an dem Reiter aus
Kirchberg, Brixen im Thale und
Westendorf mit ihren ge-
schmückten Pferden teilneh-
men. Der Ritt findet zum Ge-
denken an die Verschonung des
Tales vor den Schweden statt,
und ist eine Tradition, die wir
als Musikkapelle wieder zum
Anlass nehmen, am Donners-
tag, dem 20. Juni das Antlass-
fest am Dorfplatz in Brixen im
Thale zu veranstalten. 

Ab 11:00 Uhr wird die „Nirosta
Tanzlmusig“ für gute Stim-
mung auf unserem Dorfplatz
sorgen. Um 13:30 Uhr geben die
BrixKids, die Jungmusikkapelle
von Brixen im Thale, ein paar
Stücke zum Besten. 
Die Musikkapelle beginnt um
14:00 Uhr mit ihrem Konzert
und wird bis zur Rückkehr der
Reiter (ca. 16:30 Uhr) mit einem
bunten Programm für eine tolle
Umrahmung des Festes am
Dorfplatz sorgen. 
Für das leibliche Wohl ist unter
anderem mit Grillspezialitäten,
Kaffee und Kuchen bestens ge-
sorgt. 

Die Musikkapelle Brixen im
Thale würde sich freuen, viele
Besucherinnen und Besucher
begrüßen zu dürfen. 

25. Vereinsstammtisch am 25.4.2019

Veranstaltungsliste
Datum Veranstaltung Verein Ort

Mai
11.5. Muttertagskonzert; 13:30 Uhr Brix Kids Aula
24.5. Frühjahrskranzl OGV Brixnerwirt
26.5. Firmung Pfarrkirche
28.5. Begehung Kleindenkmäler Hof Pfarrgemeinderat
30.5. Erstkommunion Pfarrkirche

Juni
20.6. Antlassfest Musikkapelle Dorfplatz
21.6. Nacht der Chöre; 19 Uhr Pfarrgemeinderat Kirche
26.6. Hillclimb Mountainbike Rennen TVB Dorfplatz
27.6. 40 Jahre Unter Uns Unter Uns Aula
28.6. 1. Sommernacht / Platzkonzert TVB Dorfplatz
29.6. Kitz Alp Bike mit Start in Brixen Bergbahn
30.6. Frühschoppen Feuerwehr Feuerwehr Gerätehaus
30.6. Herz Jesu Sonntag Pfarrkirche

Juli
02.07. Harlassanger Frautag Harlassanger
03.07. XXL Craft Beer Fest TVB Dorfplatz
06.07. Garn Weidach Fest Schulparkplatz
14.07. Familiensonntag Bergbahn/Bäuerinnen Hochbrixen
18.07. Ausflug Seniorenbund
30.07. Spielplatzfest Kinderfreunde Spielplatz
31.07. Weinfest TVB Dorfplatz

August
07.08. Craft Beer Fest TVB Dorfplatz
14.08. Country Fest TVB Dorfplatz
15.08. Kräuterweihe mit Hoagascht Pfarrhof
24.08. Bergleuchten TVB Dorfplatz

September
06.09. Letzte Sommernacht Musikkapelle Dorfplatz
08.09. 70 Jahre Jungbauern mit U1 Fest Landjugend Dorfplatz
19.-20.09.  Ausflug OGV OGV
21.09. Almfest TVB Dorfplatz

Oktober
06.10. Erntedank Landjugend Kirche

November
09.11. Cäcilienkonzert Musikkapelle          365arena Kirchberg
22.11. Jahreshauptversammlung Musikkapelle

Dezember
15.12. Advent mit Sinn Pfarrhof

Foto: Kurt Tropper
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Der Bauernmarkt in
Mayrhofen begeistert
noch bis Ende Oktober je-
den Freitag seine Gäste
mit regionalen und selbst-
gemachten Schmankerln
von bäuerlichen Famili-
enbetrieben aus dem Zil-
lertal. Die VeranstalterIn-
nen setzen dabei auf
verpackungsfreie Pro-
dukte – wer keine eigene
Tasche dabei hat, kann
sich eine Fairtrade-Bio-
Baumwolltasche besor-
gen. Der Markt möchte so
fast gänzlich ohne unnö-
tiges Plastik auskommen.
„Der Markt ist ein Treff-
punkt für alle, die sich ge-
sund ernähren möchten
und unsere Umwelt
schätzen“, sagt die Initia-
torin Anna Klausner und
freut sich über die Aus-
zeichnung von Klima-
bündnis Tirol und Um-
welt Verein.

Auch beim Flying Uni-
corn Cup in Kundl von
10. bis 12. Mai wird Plas-
tikvermeidung großge-
schrieben. Zum vierten
Mal wird das Frisbee Tur-
nier heuer als GREEN
EVENT TIROL organi-
siert. Für die Verpflegung
der SportlerInnen und
Gäste werden ausschließ-
lich Mehrweggeschirr
und Pfandflaschen ver-
wendet. So können große
Mengen an Restmüll ver-
mieden werden. 

Ein weiteres Sportevent

hat sich für eine nachhal-
tige Organisation ent-
schieden: der Austria
Cup im Orientierungs-
laufen, der am 18. Mai in
St. Johann in Tirol statt-
findet.

Der einzige GREEN
EVENTS TIROL STAR
geht in diesem Jahr ins
Zillertal zum Steudltenn
Theaterfestival. 
Die hochkarätige Kultur-
veranstaltung erhält zum
dritten Mal eine Aus-
zeichnung und setzt in
diesem Jahr, zusätzlich zu
den Standardkriterien
von GREEN EVENTS
TIROL, zahlreiche inno-
vative Maßnahme um.
„Wir hoffen, dass wir mit
unseren Ideen und Anre-
gungen unsere Besucher
und Zuschauer für einen
bewussteren Umgang mit
der Umwelt und unseren
Ressourcen gewinnen
können“, so die Festival-
leiterin Bernadette Abend-
stein. In diesem Jahr
möchte das Festivalteam
beispielsweise verschie-
dene Arten des ökologi-
schen Waschens an den
Theaterkostümen auspro-
bieren: Waschnüsse,
Waschbeutel oder nach-
füllbare Waschmittel. Die
Ergebnisse werden im
Rahmen des Festivals
präsentiert. Das Steudl-
tenn läuft noch bis 6. Juli.

Zum ersten Mal eine Aus-
zeichnung erhält das

Strawanzen Open Air,
das am 25. Mai in Wes-
tendorf über die Bühne
geht. Das Team rund um
Andreas Kurz möchte das
Musikfestival heuer mit
dem Thema Nachhaltig-
keit und Umweltbewusst-
sein in eine neue Rich-
tung lenken: „Wir be-
mühen uns, die Natur so
zu belassen wie wir sie
lieben und schätzen. Das
bedeutet einen verant-
wortungsvollen Umgang
mit Ressourcen, zum Bei-
spiel durch möglichst re-
gionalen Einkauf und
kurze Transportwege“, so
Andreas Kurz. Das Stra-
wanzen Open Air präsen-
tiert am 25. Mai bei freiem
Eintritt alternative Musik
von jungen KünstlerIn-
nen und ein Programm
für die ganze Familie.

„Es ist uns wichtig zu zei-
gen, dass jedes Event ei-
nen Beitrag leisten kann.
Ob Sportveranstaltung,
Gemeindefest oder Mu-

sikfestival – alle haben die
Möglichkeit, gewisse He-
bel in Bewegung zu set-
zen und so unsere Um-
welt zu schonen“, so die
Projektleiterin Stephanie
Rauscher von Klima-
bündnis Tirol. Der Verein
koordiniert gemeinsam
mit dem Umwelt Verein
und mit der Unterstüt-
zung von Land Tirol die
Initiative GREEN EVENTS
TIROL. Bewertet werden
unter anderem Abfallver-
meidung zum Beispiel
durch Mehrweggeschirr,
die Erreichbarkeit durch
öffentliche Verkehrsmit-
tel, ein nachhaltiges Ver-
pflegungsangebot sowie
soziale Kriterien wie Bar-
rierefreiheit.

Klimabündnis Tirol, 
Lisa Prazeller
lisa.prazeller@klima 
buendnis.at, 
Tel. 0512 58 35 58-18
tirol.klimabuendnis.at
www.facebook.com/
klimabuendnis.tirol

Das Tiroler Unterland feiert nachhaltig
Immer mehr Events satteln auf eine nachhaltige Or-
ganisation um. Durch Mehrweggeschirr, umwelt-
freundliche Anreise und regionale Verpflegung leis-
ten sie einen Beitrag zu einer zukunftsfähigen
Veranstaltungskultur. Im Tiroler Unterland finden
im Frühsommer fünf GREEN EVENTS TIROL statt
– vom Bauernmarkt, über Sportfeste bis zum Thea-
ter- und Musikfestival.

Strawanzen_GreenEventsTirol, ©Strawanzen Open Air (Foto: Christoph Stöckl)



Es gibt noch freie Plätze für
unseren OGV Ausflug Süd-
tirol – Kräuter, Gärten und
Kastanien am 19. und 20.
September 2019

Tag 1: Brixen – Pflegerhof
– Bozen
Der Anreisetag wird zum
Erlebnis – über den Bren-
ner mit einer gemütlichen
Frühstückspause im Raum
Sterzing weiter zum Bio
Kräuterhof Pflegerhof. 
Nach der Besichtigung
Fahrt nach Bozen, Zim-
merbezug. 
Den Abend genießen wir
bei einem geselligen
Törggele-Abendessen in
unserem Hotel 
(www.hotel-lewald.it)

Tag 2: Bozen – Brixen
Nach dem Frühstück be-
suchen wir, wer will, das
Messner Mountain Mu-
seum und den von ihm
konzipierten Parcours
rund um das Schloss Sig-
mundskron. Der Nach-
mittag steht dann zur
freien Verfügung. Wie
wäre es mit einem Stadt-
rundgang durch die ma-
lerischen Gassen von Bo-

zen oder ein Besuch des
Ötzi?

Inkl. Leistungen:
Reise im Komfortbus,
Frühstückspause, 1x Über-
nachtung mit Halbpen-
sion (Frühstücksbuffet
und Törggelemenü), Kur-
taxe, Wellnessbereich im
Hotel, Besichtigung Pfle-
gerhof
Kosten € 119,- pro Person
für Mitglieder, für Nicht-
mitglieder € 159,-, Einzel-
zimmerzuschlag + € 35,- 
Optionale Zusatzleistun-
gen pro Person: Stadtfüh-
rung Bozen € 5,-, Eintritt
Ötzi Museum € 9,-, Ein-
tritt MMM Firmian € 10,-
(Gruppenpreis)

Anmeldungen bei Eva
Kiederer, 0676 665 75 20
noch bis 3. Juni möglich.
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Dankeschön der Musikkapelle
Die Musikkapelle möchte sich recht herzlich bei allen
Brixnerinnen und Brixnern für die finanzielle Unter-
stützung beim heurigen Maiblasen bedanken. Mit die-
sen Spenden können wir weiterhin viel in unsere Ju-
gendarbeit, in Instrumente und Trachten investieren. 

Ein besonderer Dank gilt all jenen, die uns während
des Tages mit Speis und Trank bestens versorgt haben,
sowie unseren Traktor-Chauffeuren Hans Peter und
Robert Ziepl und Josef Fuchs (Kressheisl Pep). 

Suche flexible Reinigungskraft
ab August 2019 für eine neue Ferienwohnung
im Zentrum von Brixen.
Harald Payrleitner, Tel. 0049 173 446 7441

45m² Wohnung ab sofort in Westendorf zu
vermieten.
unmöbliert, 2016 neu renoviert,
€ 570,00/monatl./excl. Betriebskosten
Tel. Nr. +43 (0)664 3035530

Die Gruppen ,,West“ und ,,Ost“ der Musikkapelle



Freitag, 14. Juni
Bergsteiger-Treff
Zum Juni-Bergsteigertreff
machen wir eine kleine
Wanderung nach Ober-
kaslach. 
Treffpunkt:  Parkplatz der
Gondelbahn Brixen im
Thale, 19.00 Uhr
Eva Kiederer, 
Tel. 0676 66 57 520

Hauptverein

Sonntag, 2. Juni
Schlicker Klettersteig,
Große Ochsenwand
Der Schlicker Klettersteig
ist ein großartiger mittel-
schwerer Klettersteig in
den Kalkkögeln zum An-
stieg auf die Große Och-
senwand (2700m). 
Schwierigkeitsgrade bis
C/D (schwierig), ca. 1000
Hm im Aufstieg. Ausrüs-
tung: Leichte Wanderaus-
rüstung, Regenjacke, Ver-
pflegung, komplette und
moderne Klettersteigaus-
rüstung (inkl. Stein-
schlaghelm).
Andreas Fuchs und Irene
Welebil, 
Tel. 0664 23 14 992

Mittwoch, 26. Juni
Hillclimb Brixen - 
Mountainbikerennen
Wir werden auch 2019
wieder beim Hillclimb
Brixen in der Vereinswer-
tung mit je einem Team
für Herren und Damen
teilnehmen. Start ist um
18.30 Uhr beim Dorfplatz
Brixen, das Ziel ist Hoch-
brixen über Sonnberg/
Nieding (500 Hm, 6 km).
Bei der Teamwertung
werden die drei besten
Zeiten gewertet – unser
Damenteam belegte letz-
tes Jahr den 2. Platz! Die
Startgebühr (inkl. Essens-
und Getränkegutschein)

übernimmt die Sektion.
Unter allen Teilnehmern
werden bei der abschlie-
ßenden Siegerehrung am
Dorfplatz ein GHOST-
Mountainbike und an-
dere Top-Preise verlost.
Alle Damen bekommen
ein Extrageschenk und
unter den Starterinnen
wird ein 3-tägiger Aufent-
halt im Divas Bike-Camp
der Bikeacademy Kirch-
berg verlost. Wir hoffen
auf viele sportbegeisterte
Radler(innen), besonders

auch die Jugend ist herz-
lich eingeladen mitzuma-
chen. Die Zeit spielt eine
untergeordnete Rolle, der
olympische Gedanke -
dabei sein ist alles - zählt!
Wir freuen uns aber auch
über Fans am Strecken-
rand, die Fahrt mit der
Gondelbahn Brixen ist an
diesem Abend gratis. 
Anmeldungen bitte bis
Sonntag, 23.6..
Gertraud Straif: Tel. 0680
20 71 771 oder 
straif.gertraud@aon.at

AV-Senioren

Mittwoch, 5. Juni
Wanderung Hundstein
Von Maria Alm im Pinz-
gau aus werden wir eine
frühsommerliche Wan-
dertour unternehmen.
Unser Ziel ist der Hund-
stein, der zwischen Maria
Alm und Zell am See
liegt. Am Gipfel des be-
liebten Wanderbergs fin-
det jedes Jahr ein bekann-
tes Hogmoar-Ranggeln
statt. Die Aussicht reicht
im Süden über den Zeller
See zu den Hohen Tauern
und im Norden zu den
Berchtesgadener Alpen.
Jakob Gossner, 
Tel. 0676 92 55 911

Mittwoch, 19. Juni
Bergtour auf den 
Lämpersberg
Wir laden die Wanderer
der Seniorengruppe zu ei-
ner schönen frühsommer-
lichen Bergtour auf den
Lämpersberg in die Wild-
schönau ein. Die Wande-
rung starten wir nach
Auffahrt mit dem Lift
vom Schatzberg. 
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Eine kleine AV Gruppe unternahm eine sehr schöne Skitour
im Arlberggebiet mit Aufstiegen auf drei Gipfel und vielen
Abfahrts- Höhenmetern bei sehr guten Verhältnissen.

Am 2. Mai konnten wir mit 44 AVlern bei schönstem Wetter bei Golling im Tennengau in
die heurige Wandersaison starten. Hier haben wir eine Rundwanderung im Naturschutz-
gebiet Bluntautal gemacht und auch das Naturschauspiel „Gollinger Wasserfall“ besucht.
Mit seinen 75 Metern Fallhöhe ist er einer der höchsten im Land Salzburg.
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Gehzeit ca. 4-5 Stunden. Nähere Infor-
mationen bei der Anmeldung.
Anneliese Entner, Tel. 0664 52 26 368

Gruppe „Extrem Gmiatlich“

Dienstag, 25. Juni
Rundwanderung Kitzbüheler Horn
Im Juni machen wir mit der Gruppe EG
nach längerer Zeit wieder einmal eine
Wanderung in den Kitzbüheler Alpen
mit Liftunterstützung. Dazu fahren wir
mit Privat-PKW nach St. Johann zur
Harschbichlbahn. Von der Bergstation
nehmen wir dann den nordseitigen An-
stieg auf das Kitzbüheler Horn - einer
der schönsten Aussichtsgipfel in unserer
Gegend - in Angriff. Zurück gehen wir
den schönen Panorama-Rundweg (Jäger-
steig) über die Huberalm wieder zur
Bergstation.
Anmeldungen wie immer bei euren 
Begleitern Marianne und Hubert, 
Tel. 0664 18 80 212 oder 0664 55 00 300

AV Brixen auf WhatsApp und 
Instagram
Wir halten Dich immer auf dem Laufen-
den! Melde Dich auf
www.alpenverein.at/brixen-im-thale für
den WhatsApp Newsletter an oder folge
uns auf www.instagram.com/alpen
verein_brixen und Du erhältst alle wich-
tigen Informationen zu unseren Veran-
staltungen, wie z.B. Terminänderungen,
direkt auf Dein Handy.
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Er stammt aus ärmlichen Verhält-
nissen, seine Eltern betreiben eine
kleine Landwirtschaft in Mähren,
damals noch k. u. k. Monarchie.
Selbstverständlich muss auch der
kleine Johann bei der Arbeit am
Bauernhof anpacken, aber er zeigt
auch Interesse, besonders wenn
Vater die Obstbäume schneidet
und veredelt. In der Volksschule
gehört er zu den besten, sein Leh-
rer erkennt die Begabung und so
kommt der aufgeweckte Bub 1832
in das Gymnasium Troppau. Auch
dort glänzt er durch Fleiß und In-
telligenz. Um die Eltern zu entlas-
ten, finanziert er sich ab der 6.
Klasse den Schulbesuch selbst
durch Nachhilfe-Unterricht. An
der Universität muss der Student
Johann Mendel das Studium
wegen „bitterer Nahrungssorgen“,
wie er selbst schreibt, abbrechen
und wählt einen damals nicht un-
gewöhnlichen Ausweg: Er tritt in
den Orden der Augustiner Eremi-
ten am Kloster Brünn ein. Dort er-
hält er den Ordensnamen Gregor,
unter dem er allgemein bekannt ist. 

Dass den jungen Mönch Naturwis-
senschaft mehr interessiert als die
Seelsorge, entgeht auch seinem Abt
nicht. Der aber ist ein aufgeschlo-
sener Mann und arrangiert für
Mendel eine Stelle als Aushilfe-
Lehrer für Mathematik und Grie-
chisch am Gymnasium in Znaim.
Weitgehend autodidaktisch be-
treibt nun Pater Gregor in seiner
Freizeit naturwissenschaftliche
Studien. 

Seine Arbeitsweise ist ein Muster-
beispiel dafür, wie Naturwissen-
schaft grundsätzlich vorgeht, bzw.
vorgehen sollte: Zuerst geht es um
die Frage: Was – genau - möchte
ich wissen? Dann der wichtige
zweite Schritt: Wie kann ich durch
Beobachtung oder Experimente
überprüfen, ob meine Vermutung

stimmt? Mendel kreuzt gezielt ver-
schiedene Pflanzenrassen, be-
schränkt sich auf wenige Merkmale
und kommt zu Erkenntnissen, die
weltweit erst- und einmalig sind,
hier nur zwei der wichtigsten: Erb-
anlagen sind nicht ein „mehr oder
weniger“ irgendeines dubiosen
Stoffes sondern „entweder – oder –
Programme“.  Zweitens: Alle Kör-
permerkmale sind „doppelt pro-
grammiert“ - eine Erbanlage
kommt von der Mutter, die andere
vom Vater. 

Mendels Hypothesen sind für die
damalige „Fachwelt“ so unge-
wöhnlich, das sie einfach nicht zur
Kenntnis genommen werden. Der
enttäuschte Mendel vermerkt in
einer persönlichen Notiz: „… mei-
ne Zeit wird noch kommen“ - und
sie kommt, mehr als er damals
ahnen kann. Sechzehn Jahre nach
seinem Tod entdecken unabhängig
voneinander drei andere Naturfor-
scher dasselbe: Tschermak (Wien),
De Correns (Leiden) und Vries
(Berlin). Zu gewissen Zeiten schei-
nen gewisse Dinge „in der Luft zu
liegen“. Die genannten Forscher
entdecken auch bald, dass rund 50
Jahre vor ihnen schon ein anderer

die grundlegenden Vorgänge der
Vererbung entdeckt hat – und
haben genug Anstand, die funda-
mentalen Gesetze der klassischen
Genetik Mendelsche Regeln zu
nennen. Heute gehören sie zum
Standard-Wissen im Biologieunter-
richt. 

Seit Menschengedenken haben sich
unzählige Menschen abgemüht,
Nahrung zu beschaffen – die geis-
tige Leistung eines Einzelnen hat
ihre Arbeit um ein Vielfaches er-
tragreicher gemacht. Dass wir uns
heute satt essen können, verdanken
wir auch dem armen Bauernbuben
aus Heinzendorf.

Hans Laiminger

Zum Nachdenken: Ein verkanntes Genie

Gedenkstätte in Brünn

Durch die Entdeckung der Vererbungs-
gesetze sind die Erträge der Landwirt-
schaft um ein Vielfaches gestiegen.
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Das Land Tirol dankt 
BibliothekarInnen aus dem Bezirk
Kitzbühel
Rund 1.300 ehrenamtliche BibliothekarInnen
arbeiten in rund 200 öffentlichen Büchereien in
ganz Tirol. Kultur- und Bildungslandesrätin
Beate Palfrader bedankte sich bei 64 Mitarbei-
terInnen aus insgesamt 38 öffentlichen Büche-
reien, darunter fünf Personen aus dem Bezirk
Kitzbühel, für ihr langjähriges Engagement im
Büchereiwesen im Rahmen eines Festakts im
Landhaus in Innsbruck.

Geehrte Personen: 
Johannes Hofinger, Mediathek St. Johann: 10 Jahre
Michaela Hofinger, Mediathek St. Johann: 10 Jahre
Ursula Pangratz, Mediathek St. Johann: 10 Jahre
Sandra Achleitner, Waidring: 10 Jahre

Karin Ralser, Pfarre und Gemeinde Brixen im
Thale: 30 Jahre

LRin Beate Palfrader (Mitte) gratuliert den Geehrten
aus dem Bezirk Kitzbühel: v.li: Karin Ralser, Johan-
nes Hofinger und Michaela Hofinger.

Das Zeitungsteam schließt sich der Gratulation ganz
herzlich an.

Aus Anlass des 40-Jahre-Jubiläums unserer Dorf-
zeitung ist es uns heute ein Bedürfnis unserem Sepp
Wurzrainer ein herzliches Dankeschön zu sagen. Seit
40 Jahren ist er unermüdlich, gefühlvoll und kompetent
der Chef des Zeitungsteams (in guten wie in schlechten
Zeiten) und das ist es wert gelobt zu werden. Wir dan-
ken auch für die gute Zusammenarbeit und freuen uns
auf noch viele Zeitungen unter seiner Führung. 

Unter Uns – das vierte Kind
Drei Kinder hat Maria ihrem Sepp geschenkt,
ein besonderes möcht ich noch, hat Sepp sich denkt.
Maria meint: Ist das schon gescheit?
So ein Kind braucht furchtbar viel Zeit.
Pfarrer Haunold hat die Geburt sehr unterstützt,
Gemeinde und viele Freiwillige ihm später genützt.
Von klein auf lernte das Kind vom Vater dazu,
nicht einmal in den Ferien gab es Ruh.
In der Pubertät wurde es gut betreut und gehegt,
von Sigi professionell modernisiert und geprägt.
Manchmal fühlte sich das Kind unverstanden.
Oft sehr gelobt, aber auch Kritik war vorhanden.
Über das Kind freuen sich die meisten Brixner Leut,
wenn sie es sehen, monatlich, zur selben Zeit.
Später wurde Sepps Kind von Franz übernommen,
von ihm hat es viel Liebe und Aufmerksamkeit bekommen.
Franz hat sich sehr an die Betreuung gewöhnt,
leider war es ihm nicht länger vergönnt.
Das Kind ist jetzt 40, aber immer noch jung,
nun kümmert sich Theresia mit viel Wissen und Schwung.
Das Kind ist erwachsen, hat noch immer viel Pepp
sein Vater ist und bleibt jedoch immer der Sepp.
Damit es so bleibt und es sich noch lange gut hält,
braucht es viel Arbeit und ab und zu Spendengeld.

Danke, Sepp!

Lobenswertes...

Der Beitrag mit Herz

Motorroller zu verkaufen: Derbi Boulevard 125 4T

Kilometerstand: 1.135 km (garantiert)
8 kW, 11 PS, Erstzulassung: 02/2014, Pickerl am 27.2.2019 neu 
gemacht, Automatik, Hubraum: 125 cm3, Benzin, unfallfrei, 
garagengepflegt, neue Batterie, Höchstgeschwindigkeit: 94 km/h,
Ausstattung: Elektrostarter, scheckheftgepflegt, Koffer
Preis € 1.499,- (verhandelbar)

Der Motorroller wird verkauft aus Altersgründen. 
Kontakt: Elias, Tel. 0664 46 31 539



Muttertagskränzchen
Ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm
erwartete unsere Senioren
am 9. Mai beim Mutter-
tagskränzchen. 
Nach dem Gottesdienst
verbrachten wir bei Kaf-
fee & Kuchen einen kurz-
weiligen Nachmittag. Un-
sere fleißigen Kuchen-
bäckerinnen verwöhnten
uns mit allerlei Köstlich-
keiten, und für gute Un-
terhaltung sorgten zahl-
reiche Mitwirkende:
Helene Bachler führte uns
durchs Programm, char-
mant gespickt mit Ge-
dichten und Liedern.
Burgi Stöckl bewies ihr
Gesangstalent und sorgte
mit ihrer Bühnengestal-
tung für einen festlichen
Rahmen.
Zahlreiche Nachwuchs-
künstler haben ihr Kön-
nen gezeigt (Marina, Mar-
tin, Katharina & Theresia
Bosetti; Karin Fuchs; Jana

Kirchmair; Lisa-Maria
Beihammer; Veronika
Berger) und auf Harfe,
Hackbrett, Zieharmonika
und Gitarre musiziert.
Herr Andreas Aschaber
rundete das Programm
ab und erfreute uns auf
seiner Zither mit Melo-
dien zum Mitsingen.
Ein herzliches „Vergelt’s
Gott“ an alle Mitwirken-
den und Helfer für die
gelungen Veranstaltung!
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Aus unserer PFARRE
STUNDGEBETSTRIDUUM
Freitag, 31. Mai
18.30 Uhr: Beichtgelegenheit
19.00 Uhr: Eucharistiefeier mit eucharistischer Anbe-
tung besonders für den Süden (Feuring, Feuringweg,
Götschenweg, Brixenbach, Winklweg)
21.00 Uhr: Schlussandacht mit Segen 
Samstag, 1. Juni
18.30 Uhr: Beichtgelegenheit
19.00 Uhr: Eucharistiefeier mit eucharistischer Anbe-
tung besonders für den Westen (Hof, Schmiedgasse,
Achenberg, Moosen, Brixentaler Straße)
21.00 Uhr: Schlussandacht mit Segen
Sonntag, 2. Juni
8.30 Uhr: Beichtgelegenheit
9.00 Uhr: Eucharistiefeier mit Predigt und eucharisti-
scher Anbetung bes. für den Norden (Salvenberg und
Hinterer Salvenberg, Oberer Sonnberg, Unterer Sonn-
berg, Ritschberg und Mitterberg, Buchberg und Gries-
berg; 
Ab 15.00 Uhr: besonders für das Zentrum, Kerschleitl,
Höhenweg, Ahornweg, Wirtsanger, Liftweg, Einfang,
Pfarrfeld, Freigasse, Weidach, Dorfstraße, Stöllnweg)
19.00 Uhr: Eucharistische Schlussandacht mit Segen
Donnerstag, 6. Juni
13.30 Uhr: Hl. Messe besonders für Senioren, anschl.
Seniorennachmittag im Pfarrsaal. Dazu sind alle Se-
nioren herzlich eingeladen.

Pfingstsonntag, 9. Juni
Hochfest der Herabkunft des Hl. Geistes
09.00 Uhr: FESTGOTTESDIENST
16.15 Uhr: Eleonamesse im Altenwohnheim
Pfingstmontag, 10. Juni 
09.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Donnerstag, 20. Juni - FRONLEICHNAM, 
Hochfest d. Leibes u. Blutes Christi
08.30 Uhr: FESTGOTTESDIENST u. Prozession
nach Lauterbach
13.00 Uhr: Antlassritt zur Klausenkapelle

Montag, 24. Juni – Geburt Johannes des Täufers, 
Patrozinium der Salvenkirche
06.00 Uhr: Hopfgarten beim Höger, Aufbruch zur Fuß-
wallfahrt auf die Hohe Salve
11.00 Uhr:Patroziniumsgottesdienst zu Ehren des Hl.
Johannes des Täufers 

Sonntag, 30. Juni - Herz Jesu Sonntag
08.30 Uhr: Festgottesdienst mit Prozession nach Hof

Pfarramt Brixen im Thale, Tel. 05334 8161
Waltraud, Tel. 0664 581 71 04  

pfarre.brixen@pfarre.kirchen.net
www.kirchen.net/pfarre-brixen
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Kirchenputz 2019

Allen Frauen und Män-
nern einen herzlichen
Dank für die fleißige Mit-
hilfe am Kirchenputz, der
am 8.Mai stattfand. Mit
großem Eifer wurde un-
sere Kirche mit Staubsau-
ger, Besen und Putzzeug
vom Winterstaub gerei-
nigt und für die kommen-
den Festtage auf Hoch-
glanz gebracht.

Schön, dass das „Z`amm-
helfen“ so gut funktio-
niert – ein wichtiger Bei-
trag zur lebendigen
Dorfgemeinschaft, auch
in und für die Kirche.
Die Metzgerei Knauer hat
auch heuer wieder eine
gute Jause für die Helfer
spendiert, wofür herzlich
gedankt sei.
Allen Beteiligen noch-
mals ein herzliches „Ver-
gelt`s Gott“.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Michael Anrain 
für die feierliche und liebevolle Verabschiedung unseres 

geliebten Vatl.

Landjugend:
Kartenspielen im Altenwohnheim

Wir von der Landjugend Brixen gehen seit Jänner 2019
jeden letzten Sonntag im Monat in das Altenwohnheim, um
dort mit den Bewohnern zu „Watten“ und bei Kaffee und
Kuchen über früher zu plaudern. Wir freuen uns sehr, dass
es bei den Bewohnern so gut ankommt und wir ihnen somit
einen lustigen Nachmittag ermöglichen können.

Viele fleißige Helfer brachten die Kirche auf Hochglanz
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Demenz - ein kurzes
Wort für eine Vielzahl
von Erkrankungen, Symp-
tomen, Herausforderun-
gen, und vor allem für
viele verschiedene Men-
schen und ihre Schick-
sale, die dahinter stehen.
Genauso vielseitig sind
auch die Gesichter der
Demenz. Dazu gehören
Gedächtnisstörungen,
Vergesslichkeit, Orientie-
rungsschwierigkeiten
oder auch Aggressivität.
Das alles kann zu einer
Demenz dazugehören,
muss aber nicht immer
zutreffen. So gibt es z.B.
Demenzformen, die lange
Zeit keine Gedächtnisstö-
rungen mit sich bringen,
sondern sich z.B. durch
eine Persönlichkeitsver-
änderung bemerkbar ma-
chen(z.B. bei einer Fron-
totemporaler Demenz)
oder sich durch  motori-
sche Schwierigkeiten,
Halluzinationen, Schlaf-
störungen und Kollaps-
neigungen zeigen (z.B.
bei der Lewy- Body De-
menz).
Für alle betreuenden Per-
sonen ist es wichtig, sich
mit der Erkrankung aus-
einander zu setzen, um
die Verhaltensweisen ei-
nes erkrankten Menschen
zu verstehen. Nur so
kann zur Akzeptanz ge-
langt werden und er-
krankte Menschen so an-
genommen werden wie
sie sind. 
Starke Unterschiede gibt
es in der sogenannten
Krankheitseinsicht. Wäh-
rend einem Menschen
mit einer Frontallappen
Demenz meist diese
Krankheitseinsicht fehlt,
bemerkt zum Beispiel
ein/e KlientIn mit einer
Alzheimer-Demenz ganz
genau ihre vermeintli-
chen Einbußen. Aussagen

wie „Ich verliere mich
langsam selber“ sind
hierfür typisch. Dieser
Verlust seines Selbst ist
ein sehr schwieriger und
belastender Prozess für
die Betroffenen, aber auch
für die An-und Zugehö-
rigen und kann unbeglei-
tet zusätzlich eine De-
pression verursachen. 
Die Diagnose Demenz
kann - bewusst oder un-
bewusst - zu einer starken
Abwertung der Betroffe-
nen führen. Das fängt oft
damit an, dass Ärzte bei
der Diagnosestellung
nicht mehr mit dem Er-
krankten selbst, sondern
nur noch mit Angehöri-
gen oder Begleitpersonen
kommunizieren. Wenn
Menschen nicht mehr
„funktionieren“, also z.B.
nicht mehr wissen, wel-
cher Tag heute ist, oder
welche Uhrzeit wir ha-
ben, beginnt gesellschaft-
licher Werteverlust, den
die Betroffenen oft selbst
sehr genau spüren. Dies
wird in der Pflegepla-
nung als „chronisch nied-
riger Selbstwert“ bezeich-
net. Um diesem entge-
genzusetzen sieht eine er-
folgreiche Demenzbeglei-
tung vor allem eines vor:
Loben und den Selbst-
wert stärken!
Die Selbsterhaltungsthe-
rapie nach Barbara Ro-
mero für die Begleitung
von Menschen mit De-
menz besagt: 
Sein „selbst“ erhalten -
Selbstwert geben:
- Anerkennung, Respekt,
Wertschätzung 
- durch Aktivitäten, die
zu bewältigen sind und
Spaß machen
- Routine, Tagesstruktur
- tröstliche Erinnerungen
(ohne die Kategorisierung
„richtig oder falsch“) 
- das Bewusstmachen von

Stärken
- ausreichend Tageslicht
- Entspannung, Stressfrei-
heit
- das Gefühl dazu zu ge-
hören, gebraucht zu wer-
den
- Kompetenzorientierung
(was geht noch?)
- einfühlsames kommuni-
zieren 

Die Erkrankung Demenz
ist eine große Herausfor-
derung für alle Betroffe-
nen. Niemand kann die
Belastung alleine auf sei-
nen Schultern tragen.
Aber wenn wir die Last
aufteilen, muss niemand
darunter einstürzen. Neh-
men Sie rechtzeitig die
Hilfe an, die Sie brau-
chen!

Gemeinsam ist Demenz
zwar nicht heilbar, aber
zu bewältigen und oft so-
gar gut tragbar. 
Herzlichst Ihre

Katja Gasteiger, Projekt-
leiterin der Servicestelle
Demenz
Beratungen und Ge-
sprächskreise für Men-
schen mit Demenz und
deren Umfeld
Tel. 0664 225 02 03,
katja.gasteiger@aon.at
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Demente Menschen achtsam begleiten



Julia Standfest und Ro-
sina Baumgartner stellten
die Fragen 
(Zeitschrift Ehe + Familie,
Kathol. Familienverband
Österreichs, 3/2018, S. 8,9)

Es gibt Sechsjährige, die
keine Schuhbänder 
binden, aber Smartphones
bedienen können.

Da darf ich Sie korrigie-
ren: Es gibt Neunjährige,
die keine Schuhbänder
binden können und Drei-
jährige, die schon am
Smartphone surfen. 

Diese Technologie hat un-
seren gesamten Lebens-
und Alltagsraum durch-
drungen. Das ist die Rea-
lität. Die Kinder müssen
den Umgang damit ler-
nen, aber diese Dinge
sind auch hochpotente
und hochgefährliche Ele-
mente. Wir müssen unse-
ren Kindern – und das ist
die Verantwortung nicht
nur der Eltern, sondern
auch der Gesellschaft –
die Handhabung beibrin-
gen, damit sie sinnvolle
und selbständige User
und nicht hirnbefreite
Konsumer werden. Wenn
die Kinder parallel die
praktische Lebenskompe-
tenz verlernen, ist das
eine Tragödie.

Sind Eltern noch die erste
Erziehungsinstanz?

Ja natürlich. Die Familie
ist die Basis aus der ich
komme. Als Familie sich
auch ihres Wertes als
Basis bewusst zu sein
und zu leben mit Be-
wusstheit und mit Stolz
und mit Bereitschaft ist
sicher ganz wesentlich.

Was können Väter zur 
Erziehung beitragen?

Sie können sich in die Er-
ziehungsarbeit einbrin-
gen, an der Familien-
arbeit beteiligen, die Rol-
lenfunktion des Vaters
leben und Vorbild sein.

Wurden die Spielregeln
der Gemeinschaft früher
in der Mehrkindfamilie
gelernt?

Ja, weil die Mehrkindfa-
milie ein größerer sozia-
ler Organismus war. Jetzt
haben sie 0,4 Bruder oder
Schwester. Da können sie
nicht viel lernen. Früher,
draußen auf der Straße
oder im Dorf genauso –
das war ein Rudel. Und
da hat man das gelernt.
Heute sind sie – für we-
nige Stunden – auf dem
umzäunten Spielplatz
oder in irgendeiner För-
deraktivität, wo sie mo-
deriert werden.

Prof. Dr. Martina Leibovici-
Mühlberger ist Mutter von
vier Kindern, Praktische
Ärztin, Gynäkologin und
Psychotherapeutin. Sie lei-
tet die ARGE Erziehungsbe-
ratung und Fortbildungs
GmbH, ein Aubildungs-,
Beratungs- u. Forschungs-
institut mit sozialpsychi-
schem Fokus auf Jugend
und Familie.
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Die Eltern sind Entertainer
ihrer Kinder! (3. und letzter Teil))

• ANTI-BRUMM® Forte enthält den von der WHO empfohlenen 
Wirksto�  DEET und schützt so vor heimischen und tropischen 
Mücken. Jetzt auch in der praktischen 75 ml – Reisegröße!

• Speziellen Schutz vor Zecken bietet das ANTI-BRUMM® Zecken-
stopp. Anwendbar ab 1 Jahr.

• ANTI-BRUMM® Naturel beinhaltet den Wirksto�  CITRIODIOL 
und ist daher auch für die Kleinsten ab 1 Jahr geeignet. 

Alle Produkte sind vom schweizerischen Tropeninstitut bzw. der 
Universität Neuenburg getestet.

Schutz vor Mücken und Zecken
150 ml   &  75 ml

Dorfstraße 15, Tel.: 05334 / 8590
www.apotheke-westendorf.at

150 ml
75 ml

Mückenschutz aus 
Ihrer Apotheke
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Gerade in freier Natur
kann ein Sturz schnell
zum Wettlauf mit der Zeit
werden. Wie aber Hilfe
holen? Wo genau bin ich?
Die Rufhilfe Tirol des Ro-
ten Kreuzes bietet dafür
eine Lösung.
Endlich schaut die Sonne
wieder raus und die Na-
tur lockt. Fahrrad oder
Sportschuhe auspacken
und los geht es. Oder ein-
fach spazieren gehen?
Selbst im Urlaub soll die
Sicherheit nicht fehlen?
Die Angehörigen sind auf
Urlaub? Egal ob Groß-
mutter, Eltern oder ein-
fach nur Menschen die
zusätzliche Sicherheit
wünschen. Die Kombina-
tion aus Hausnotruf und
mobilem Notruf bietet
optimale Sicherheit. Der
Notfallort kann punktge-
nau mittels GPS festge-
stellt werden.
Der Alarm kann über den
SOS-Knopf oder über das
wasserdichte Armband

aktiv ausgelöst werden –
auch ohne Worte. Meldet
sich niemand per Frei-
sprecheinrichtung, wird
automatisch Hilfe ge-
schickt. Es kann aber
auch Rücksprache gehal-
ten werden, welches Pro-
blem vorliegt. Oftmals
können Angehörige ver-
ständigt werden, ein Ein-
satz des Rettungsdienstes
ist nicht zwingend not-
wendig. Dieser steht je-
doch im Notfall zur Ver-
fügung. Selbst bei einem
Transport ins Kranken-
haus werden die Angehö-
rigen durch die Leitstelle
verständigt.
Ein Gerät - zu Hause und
unterwegs
Die Funktion des klassi-
schen Hausnotrufes wird
mit Vorteilen und Leis-
tungen eines mobilen
Notrufes in einem Gerät
vereint. Selbst im Urlaub
in Österreich kann rasch
und zuverlässig Hilfe an-
gefordert werden. Der

Aktionsradius ist nicht
auf den Wohnbereich re-
duziert. Eine Steckdose
reicht aus, selbst Reisela-
degeräte können bei uns
erworben werden. „Selbst
bei Stromausfall bleibt
das Gerät dank doppelter
Akku-Versorgung weiter
nutzbar“ erklärt der Her-
steller und innovative
Partner Libify.

Lokaler Service durch die
Rotkreuz-Bezirksstelle
Information, Vorführung
bis hin zur Installation
vor Ort erledigt alles Ihre
lokale Rotkreuz-Bezirks-
stelle in Ihrer Nähe. Bei
Problemen steht diese je-
derzeit als kompetenter
Ansprechpartner zur Ver-
fügung.

„In den monatlichen Kos-
ten sind alle Gebühren
für Mobilfunk, Geräte-
überwachung, Service etc.
integriert“, erklärt die Ge-
schäftsführerin des Roten
Kreuzes in Schwaz Astrid
Stecher. „Wir bieten einen
Rundum-Service an. Es
wird lediglich eine Steck-
dose im Radius von 1 Me-
ter für die Basisstation be-
nötigt. Auch temporäre
Nutzung ist möglich –
z.B. bei einem Urlaub der
Angehörigen. 
Wir informieren Sie gerne
auf unserer Homepage
www.rufhilfe.tirol, per
Telefon unter 0800 808
144 oder bei uns im Büro.
Rückfragehinweis:
Dipl.-Ing. Andreas Mader
Referent für Öffentlich-
keitsarbeit Rotes Kreuz
Schwaz
T: +43 (0)650 36 000 26
E: medien@roteskreuz-
schwaz.at

Rufhilfe Tirol: Sicher in freier Natur

Hilfe auf Knopfdruck gibt Sicherheit

Dietmar Strobl akademischer Pflegemanager
Tel. +43 (0)660 22 63 324
case2@sozialsprengel-kirchberg-reith.at
Planungsverband 31 Brixental - Wildschönau

Sprechstunden:
Montag:   08:00-12:00 Uhr
Sozial- u. Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith 
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9
Dienstag: 08:00-12:00 Uhr 
Gemeindeamt Hopfgarten, 6361 Hopfgarten,
Marktplatz 8
Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um 
telefonische Terminvereinbarung.

Auszeit
       Kosmetikstudio

              • Kosmetikbehandlungen 
                           von Kopf bis Fuß

            • Aromamassagen
                        bringen Ruhe und Entspannung

Nina Fuchs
Schwimmbadweg 21
6364 Brixen im � ale

Termine unter:
Tel. 0681 / 20 23 15 11  |  e-mail: fuchsnina8@gmail.com

Die  schönsten Momente im 
Leben sind die, die dir beim 

Nachdenken ein Lächeln schenken.
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Am 26. April durften wir
zur Feuerwehr in Brixen.
Wir wurden schon freu-
dig empfangen und beka-
men zuerst einen infor-
mativen Vortrag, wie man
sich bei einem Brand ver-
hält. Dann wurden einige
Stationen aufgebaut, die
die Kinder selber auspro-
bieren durften. Ein High-
light war, dass jedes Kind
eine kleine Runde mit
dem Feuerwehrauto mit-
fahren durfte. Viele Ge-
räte wurden erklärt und
wir durften sie sogar aus-

probieren. Bei einer Sta-
tion durften die Kinder
kräftig Wasser pumpen
und die anderen mit dem
Schlauch auf eine Scheibe
zielen. Zum Abschluss sa-
hen wir noch eine große
Wasserfontäne. Die Kin-
der waren hin und weg
von diesem tollen Vor-
mittag. 
In diesem Sinne ein gro-
ßes Dankeschön an die
Feuerwehr Brixen im
Thale mit dem Feuer-
wehrkommandant Mar-
kus Ralser! 

Im Kindergarten haben wir wieder einige aufregende und
spannende Momente erlebt:

Unsere Mamis standen in
diesem Monat auch im
Mittelpunkt. Jede Gruppe
feierte eine individuelle
Muttertagsfeier. Wir ha-
ben unsere lieben Mamis
an einem Vormittag ein-

geladen, wo jede Gruppe
etwas vorbereitet hat. Lie-
der wurden gesungen,
Gedichte vorgetragen,
Tänze gezeigt und ein
paar bekamen sogar eine
Massagegeschichte. Im

Anschluss bereiteten wir
noch eine Jause zu und so
ließen wir diesen Mutter-
tag mit einem netten Zu-
sammensitzen ausklingen. 

Ein weiteres spannendes
Erlebnis waren noch un-
sere Küken. In der grünen
Wichtelgruppe beschäfti-
gen sie sich schon eine
Weile mit diesem Thema
und als Highlight beka-
men sie sogar einen Brut-
kasten, damit die Küken

schlüpfen können. Am 16.
Mai, genau nach 21 Ta-
gen, war es dann soweit
und die ersten Küken er-
blickten das Licht. Die
Kinder waren so faszi-
niert und dies wird ihnen
sicher noch lange in Erin-
nerung bleiben. Ein gro-
ßer Dank gilt der Familie
Brunner für das Auslei-
hen des Brutkastens. 



IBF-Kinder bei Musikkapelle
und in der öffentlichen 
Bücherei 

Tiefes Blech, hohes Blech,
Holzblasinstrumente und
Schlagwerk. Die Kinder
des Freigegenstandes IBF
und die Kinder der Nach-
mittagsbetreuung beka-
men im Probelokal der
Musikkapelle Brixen im
Thale einen Einblick in
das „Leben“  all dieser viel-
seitigen Instrumente.

Nach der Devise „Lernen
durch Tun“ durften sie die
Instrumente ausprobie-
ren und hatten sichtlich
Spaß dabei.
Wir möchten uns noch
einmal sehr herzlich bei
euch, Christian, Leonhard
und Kathi, für eure Zeit,
die leckere Verpflegung
und vor allem die liebe-
vollen, ausführlichen Er-

klärungen und für euer
Vertrauen beim Auspro-
bieren der Instrumente
bedanken.

Bäuerin geht in die Volks-
schule 

Im Rahmen dieser Aktion
bekamen am 16. Mai die
meisten Klassen der VS
Brixen Besuch von Ehrens-
berger Christine und Rie-
ser Tini. Zwei Bäuerin-
nen, denen es am Herzen
liegt, den Kindern wich-
tige Themen rund um Le-
bensmittel nahezubrin-
gen. In einem Großteil
der Stunden drehte sich
diesmal alles um das
Thema Honig und Bie-
nen. In einer Klasse stand
der Erdapfel im Zentrum
der Aufmerksamkeit.
Nach zahlreichen interes-
sant dargebrachten Infor-
mationen inklusive Im-
kerhut-Anprobe und ei-
nem Quiz erhielten die
Kinder ein köstliches But-
terbrot mit Imkerhonig,
bzw. ein Brot mit Kartof-
felaufstrich. Wir bedan-
ken uns sehr herzlich bei
allen für die tolle Stunde
und die vorzüglichen
Kostproben. 

Seite 26 Unter  uns Juni 2019

Von den Dorfzwergen
Zum Vatertag
Ich bin klein, mein Strauß ist groß,
nimm mich schnell auf deinen Schoß!

Einen wunderschönen PAPATAG wünscht
das Dorfzwergeteam.

Immer was los ist in der
Volksschule

Die 3a hat viel über Bienen und Honig gelernt 

Die Schüler hatten sich in der Turnstunde um die Prak-
tikantin aufgestellt. Diese ließ ein Seil kreisen und die
Schüler mussten versuchen, im rechten Moment das
Seil zu überspringen. Nach mehreren Runden sagte die
Kollegin: ,,Jetzt muss ich damit aufhören, ich bin schon
ganz schwindlig.“ Die kleine Eva, die schnell vor etwas
ekelt, rief: ,,Fräulein, ja nicht speibn, sonst speib i
drein!“

Beim Wandertag kehrten wir in ein Gasthaus ein. Ein
Mitschüler überredete seinen Freund, einmal einen
Toast zu probieren. Weil Franzi beim Essen nicht sehr
glücklich dreinschaute fragte ich ihn, wie es schmecke.
Seine Antwort: ,,Vom Toast kunnt i nid foppn, aber das
Ketchup is in Ordnung!“

Quelldatei: ,,ich gehe heute flöten“ Stilblüten und lustige 
Geschichten aus der Schule, von Georg Anker
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„Bücher sind wie Kekse!
Hat man einmal angefan-
gen, kann man nicht mehr
aufhören, sie zu verschlin-
gen.“
Ganz nach diesem Motto
durften die IBF-Schüle-
rInnen und die Kinder
der Nachmittagsbetreu-
ung in der öffentliche Bü-
cherei in Brixen im Thale
nach Herzenslust schmö-
kern.
Liebe Karin und liebe
Anni, danke für diese
Möglichkeit, insbeson-
dere auch für das Vorle-

sen spannender Ge-
schichten und vor allem
für eure Zeit, die ihr uns
an diesem Nachmittag
geschenkt habt. 
Die Kinder der Nachmit-
tagsbetreuung mit ihrer
Freizeitpädagogin Mar-
tina Reiter und die IBF-
SchülerInnen der 3. Klas-
sen mit ihrer Lehrerin
Michaela Kogler.

Ringelblumensalbe

Beim Obst- und Garten-
bauverein sind wahre

Profis bei der Arbeit. Eine
aus der Gruppe dieser Ex-
pert/innen, Traudi Exen-
berger, unterwies die 4.
Klasse der VS Brixen in

der Herstellung von Rin-
gelblumensalbe. Vielen
Dank für die wertvolle
Weitergabe von „Natur-
wissen“!

Für jeden Schüler/ jede Schülerin gab es ein kleines Dös-
chen Ringelblumensalbe von den Ringelblumen aus dem
Schulgarten.Lustig ging’s zu in der Bücherei
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Neue Mittelschule
Westendorf
Trentino-Exkursion
Da uns im Oktober die Schülerin-
nen und Schüler der Partnerschule
Rocegno Terme besucht hatten,
machten wir uns von 10.4. bis 12.4.
auf die Reise, um sie und ihren All-
tag näher kennen zu lernen. 
Zur Begrüßung überraschten sie
uns mit einem fulminanten Konzert
mit Gesang und einer eigenen
Schulband. Nachher durften wir
zwei Schulklassen besuchen und
versuchten so viel wie möglich von
ihrer Umgebung und von Italien
zu verstehen. Das Highlight war
die dreistündige Party am Abend,
wo wir unsere Tanzkünste bewei-
sen konnten. Untergebracht waren
wir gleich neben der Schule, in der
Villa Waiz.

Am nächsten Tag fuhren wir mit
unseren italienischen Freunden

und Freundinnen nach Venedig.
Leider zeigte sich das Wetter nicht
von seiner schönsten Seite und so
konnten einige von uns die Schön-
heit von Venedig nicht erkennen.

Den letzten Tag verbrachten wir in
Trento. Zuerst machten wir eineMia, Fiona, Anita, Louisa



lustige Raftingtour auf
der Etsch und nachher
schlenderten wir durch
die Gassen der spät-
mittelalterlichen Stadt. 

Leider endete der drei-
tägige Ausflug viel zu
früh und wir mussten
uns schweren Herzens
von den inzwischen
liebgewonnenen italie-
nischen Freunden ver-
abschieden.

3. Platz in der Schülerliga

Nach dem Erreichen des Halb-
finales der Bezirksmeisterschaft
im Herbst kam es zum Heim-
duell gegen die Neue Mittel-
schule Kitzbühel, welches trotz
einiger sehr guter Aktionen
und Stangenschüssen mit 0:3
verloren ging.

Im großen Bezirksfinale in Fie-
berbrunn trafen die ersatzge-
schwächten Jungkicker dann
im Spiel um Platz drei auf die
Heimmannschaft der NMS Fie-
berbrunn. Durch einen un-
glücklichen Abpraller kam es
zum 0:1-Halbzeitstand. Die
Mannschaft bewies jedoch Mo-
ral und Jakob Vorderwinkler
glich nach einer tollen Einzel-
aktion aus. Die eingesprungene
Torfrau Katharina Bucher

zeigte spektakuläre Paraden
und es konnte das 1:1 gehalten
werden. Beim anschließenden
Neunmeterschießen stand
dann wieder Julian Zaß im Tor
und hielt mit einer tollen Ak-
tion einen gut geschossenen
Neunmeter. Julian Reich, Jakob
Vorderwinkler und Matthias
Fuchs behielten die Nerven
und so konnte der dritte Platz
gewonnen werden.

Wir bedanken uns beim SV
Westendorf für die Organisa-
tion beim Heimspiel, bei Anne-
marie Steinbacher für das Wa-
schen der Dressen sowie be-
sonders bei Margreet Semplo-
nius und den anderen Eltern
für die Transporthilfe zu den
Auswärtsspielen. Außerdem
gilt unser Dank noch der Ge-
meinde Westendorf für die Be-
reitstellung des Vereinsbusses.
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Kinder und Jugendliche
nehmen zu viel zugesetzten
Zucker auf
Österreicherinnen und Österreicher kon-
sumieren zu viel Zucker. Gemäß dem
österreichischen Ernährungsbericht 2017
verzehren knapp 90 % der Frauen und
rund 80 % der Männer mehr als die 50 g
Zucker pro Tag, die von der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) empfohlen wer-
den. Auch bei Kindern und Jugendlichen
ist die Aufnahme an Zucker viel zu hoch,
wie eine europaweite Studie zeigt. Sie neh-
men zugesetzten Zucker zu einem großen
Teil in Form von gesüßten Erfrischungs-
getränken auf. Ein erhöhter Konsum dieser
Erfrischungsgetränke kann das Risiko für
Gewichtszunahme, chronische Erkrankun-
gen und Karies steigern.
Aber wieviel Zucker steckt in Erfri-
schungsgetränken? In einem Glas kann je
nach Sorte und Hersteller bis zu 32 g Zu-
cker (ca. 9 Stück Würfelzucker) enthalten
sein. Mit nur einem Glas Limonade er-
reicht ein 4- bis 6-jähriges Kind bereits bis
zu ¾ der maximal empfohlenen Zucker-
menge pro Tag (bezogen auf die D-A-CH-
Referenzwerte für die Nährstoffzufuhr).
Die Zuckermenge ist jedoch nicht in jedem
Erfrischungsgetränk gleich hoch, für Kon-
sumentInnen ist es aber aufgrund des gro-
ßen Angebots meist schwierig, einen ent-
sprechenden Vergleich anzustellen. Das
Online-Tool der AGES, „Lebensmittel un-
ter der Lupe“ (www.lebensmittellupe.at),
ermöglicht nun schnell und einfach den
Vergleich verschiedener am österrei-
chischen Markt erhältlicher Erfrischungs-
getränke und unterstützt somit Konsu-
mentInnen - insbesondere Eltern - bei einer
informierten Lebensmittelauswahl für sich
und ihre Familie.
Die Österreichische Agentur für Gesund-
heit und Ernährungssicherheit GmbH
(AGES) ist Ansprechpartner von Behörden,
Wirtschaft und der Bevölkerung für hu-
man- und veterinärmedizinische Fragen,
Fragen zu Arzneimitteln und Medizinpro-
dukten, Fragen zur Lebensmittelsicherheit,
im Bereich der Landwirtschaft und des
Strahlenschutzes. Die AGES forscht und
führt Untersuchungen als Referenzzentrale
und Referenzlabor durch, erstellt Diagno-
sen und Risikobewertungen und erarbeitet
Arbeitspläne für effiziente und effektive
Überwachungsprogramme zur Früherken-
nung, Aufklärung und Problemlösung.
www.ages.at
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Kreatives Arbeiten im
wirtschaftlichen Fachbe-
reich

Mehrere Schulfächer, die
im wirtschaftlichen Fach-
bereich unterrichtet wer-
den, bieten Möglichkei-
ten zum Kreativen Arbei-
ten. So wurde zum einen
in „Kommunikation und

Werbung“ die Plakatge-
staltung geübt, zum an-
deren hatten die Schüler
in den „Fachpraktischen
Übungen“ die Aufgabe,
das Gelernte zur Schau-
fenstergestaltung in die
Praxis umzusetzen. Das
Projekt „Schaufenster im
Schuhkarton“ bietet hier-
für eine gute Übungs-
möglichkeit. 
In „Dekoration und Ge-
staltung“ hieß es schließ-
lich besonders kreativ zu
sein und mit Acrylfarben
auf Leinwand zu malen. 

Präventionsprojekt
„rauschfrei“

In zwei Unterrichtsstun-
den informierte Herr Par-
tel, Exekutivbeamter mit
langjähriger Praxiserfah-
rung, über jugendrechtli-
che Bestimmungen im
Zusammenhang mit Al-
kohol und Drogen im
Straßenverkehr. Dabei
legte er besonderes Au-
genmerk darauf, das
Selbstvertrauen der Schü-
ler zum „Nein-Sagen“ zu
stärken. 

Erste-Hilfe-Kurs

Jene Schüler, die in der
Neuen Mittelschule noch
nicht Gelegenheit hatten,
einen Erste-Hilfe-Kurs zu
besuchen, hatten nun an
der PTS die Möglichkeit
dazu. Der ausführliche
16-stündige Kurs gilt
dann auch als Nachweis
für den Führerschein!
Und nur praktisches
Üben vermittelt die Si-
cherheit, im Notfall rich-
tig handeln zu können. 

DANKE

Wir bedanken uns ganz
herzlich bei Frau Elisa-
beth Walter und Frau
Elisa Riedmann von der
Raiffeisenbank Brixen im
Thale für die interessan-
ten Unterrichtseinheiten
zum Thema „Kredite und
Leasing“. Echte Fachleute
wissen bekanntlich,
wovon sie sprechen und
die praxisnahen Beispiele
sind sehr wertvoll für das
bessere Verständnis!

Polytechnische Schule Brixen im Thale

Tel. 05334 82012, Fax 05334 82014
direktion@pts-brixen.tsn.at
www.pts-brixen.tsn.at

Die Polytechnische Schule
berichtet

Die Kursteilnehmer mit Kursleiterin Jutta Pfeifer

Klezmer pur. Zum Weinen schön
Samstag, 29. Juni, 20 Uhr, Salvena Hopfgarten

Die drei Musiker der „Klezmer Connection“ Georg
Winkler (Klarinette), Hubert Kellerer (Akkordeon) und
Peter Aradi (Kontrabass) präsentieren ihr neues Pro-
gramm „Klezmer Pur“, mit dem sie sensibel und kraft-
voll die reiche Tradition jiddischer Musik ins Heute
transportieren. 
Am Samstag, 29. Juni, ist das Programm in Hopfgarten
(20 Uhr, Salvena) zu hören.
Karten (16 VK/18 AK): info@kammermusikfest.com
oder 0676 / 613 76 16
Direktverkauf auf www.oeticket.at
Veranstalter: Verein Kammermusik Hopfgarten
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Sozial- und Gesundheitssprengel
Brixen - Westendorf

Mütter-Eltern-Beratung

Die nächsten Möglichkei-
ten sich beraten zu lassen
gibt es in Brixen immer
am dritten Donnerstag im
Monat (18. Juli) zwischen
15.00 und 16.00 Uhr in
der Kinderkrippe Dorf-
zwerge / Dechantstall. In
Westendorf findet die Be-
ratung immer am zweiten
Donnerstag im Monat
(13. Juni) jeweils zwi-
schen 09.00 und 11.00 Uhr
im Pfarrsaal (Vereins-
haus, 1. Stock) statt. 
Beide Angebote können
ohne Anmeldung und
kostenlos von Brixner
und Westendorfer  Fami-
lien genutzt werden. In-
formationen gibt es bei
Hebamme Monika Pall
unter 0699-10416556.

Spiel-mit-mir-Wochen für
Kinder ab 3 Jahren

Auch heuer organisiert
der Sozialsprengel mit
Unterstützung der Ge-
meinden und des Landes
Tirol wieder die „Spiel-
mit-mir-Wochen“ in den
Räumlichkeiten des West-
endorfer Kindergartens.
Die ganztägige Kinderbe-
treuung startet am 15. Juli
und dauert 4 Wochen
lang bis zum 9. August je-
weils von Montag bis
Donnerstag von 7.00 bis
17.00 Uhr inkl. Mittages-

sen und freitags von 7.00
– 13.00 Uhr (Halbtagesbe-
treuung 7.00 - 12.30 Uhr).
Anmeldeformulare kön-
nen unter info@sgs-bri-
xen-westendorf.at ange-
fordert werden.

Kreativkurse

Neue Kreativkurse star-
ten wieder im Atelier von
Ursula Noichl. Am 04.
Juni startet um 18.30 Uhr
der Malkurs „Landschaf-
ten - Malen mit Acryl“
und am 02. Juli bzw. 03.
Juli jeweils von 15.00 –
17.00 Uhr beginnen zwei
Kinderkurse  „ABC der
Keramik“. Die Kurse dau-
ern immer vier Abende
bzw. Nachmittage in de-
nen viele individuelle
Kunstwerke mit Unter-
stützung der erfahrenen
Künstlerin entstehen. Für
Anmeldungen und Infos
nehmen Sie bitte unter
0699-19256930 oder kera-
mik@atelier-noichl.at
Kontakt auf. (Die Kursge-
bühr exkl. Material ist
vorab auf das Konto
IBAN: AT44 3621 5000
0005 5913 einzuzahlen.)

Der Sprengel dankt
allen Personen, die dem
Sprengel etwas zugute
haben kommen lassen
oder eine Blumen- oder
Kranzspende eingezahlt
haben.

Nachdem unsere Tages-
mütter in Westendorf und
Kitzbühel sehr gut ausge-
lastet sind, möchten wir
auch in Brixen eine Tages-
mutter oder einen Tages-
vater anstellen.

Nach einer umfassenden
Ausbildung arbeiten Ta-
gesmütter und -väter ent-
weder bei sich zu Hause
oder als Betriebstages-
mutter/-vater in einem
Partner Unternehmen. Sie
betreuen in familienähn-
licher Atmosphäre eine
kleine Gruppe von Kin-
dern verschiedenen Al-
ters. Diese spezielle Be-
treuungsform ist für viele
Kinder besonders geeig-

net, denn der Tagesablauf
richtet sich nach den in-
dividuellen Bedürfnissen
der Kinder.

Die Herbstausbildung
findet an 3 Tagen pro Wo-
che in Innsbruck statt.
Neben pädagogischen,
psychologischen und
rechtlichen Grundlagen
werden auch praxisorien-
tierte Kenntnisse wie ge-
sunde Ernährung, Bewe-
gung und Erste Hilfe
vermittelt. 

Wir richten uns an Quer-
einsteigerInnen die Freu-
de an der Arbeit mit Kin-
dern haben und ihre
Berufung zum Beruf ma-
chen wollen. 
InteressentInnen mit ei-
ner abgeschlossenen pä-
dagogischen Ausbildung
können durch die Absol-
vierung von Teilmodulen
ebenfalls diesen Beruf er-
greifen.
Rufen Sie uns einfach an,
wir stellen Ihnen gerne
Beruf, Ausbildung und
Förderungsmöglichkeiten
näher vor. 
(Foto: PublicDomainPictures / Pixabay)

Ausbildung 
Tagesmutter/-vater
17.9. bis 12.12. 2019

Sozial- und Gesundheitssprengel Kitzbühel, Aurach
und Jochberg, 
Tagesmütter Bezirk Kitzbühel, Hornweg 20, 
6370 Kitzbühel, Tel: 05356 752 80-580 
Mail: tagesmuetter@sozialsprengel-kaj.at
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Kindergarten zu 
Besuch
Am 26. April besuchten
insgesamt 65 Kindergar-
tenkinder samt ihren Be-
treuerinnen die Feuerwehr
Brixen. Nach einem kur-
zen Vortrag über das
richtige Verhalten von
Kindern bei einem Brand
ging es anschließend zu
den praktischen Statio-
nen. Dabei wurden den
Kindern die Gerätschaf-
ten des Rüstlöschfahrzeu-
ges erklärt und ein Ziel-
spritzen mit einem Was-
serschlauch durfte auch
nicht fehlen. Das High-
light für die Kinder war
aber sicherlich die Aus-
fahrt mit dem Tanklösch-
fahrzeug. Wir haben uns
sehr über den Besuch der
Kinder gefreut und hof-
fen, dass wir ihnen das
Feuerwehrwesen damit
näherbringen konnten. 

Atemschutz 
Leistungsabzeichen
Die Feuerwehr Brixen
nahm mit einem Trupp
am Atemschutzleistungs-
bewerb in Kirchberg teil
und konnte diesen erfolg-
reich bestehen. 
Ziel dieser Leistungsprü-

fung ist die Festigung un-
terschiedlicher Kennt-
nisse im Bereich Atem-
schutz. Dadurch soll si-
chergestellt werden, dass
die im Einsatz gestellten
Aufgaben sicher und un-
fallfrei abgearbeitet wer-
den können. 
Die Leistungsprüfung be-
steht insgesamt aus fünf
Teilen (theoretische Prü-
fung, richtiges Anlegen
der Pressluftatmer, Men-
schenrettung, Innenan-
griff, Gerätekunde / Mas-
kenreinigung), wobei
Schnelligkeit und fehler-
freies Arbeiten gefordert
werden. Angetreten sind:
Lukas Huber, Thomas
Klingler, Christoph Stras-
ser (Foto rechts).

Die Freiwillige Feuerwehr Brixen i. Th. berichtet

Viel Spaß machte den Kindern auch das Zielspritzen



Unter  uns Seite 33Juni 2019

Die Ortsstelle Brixental
des Österreichischen Ro-
ten Kreuzes, Bezirksstelle
Kitzbühel, hielt am 26.
April 2019 im Gasthof
Rösslwirt in Itter ihre 15.
ordentliche Jahreshaupt-
versammlung ab. 
Nach einem gemeinsa-
men Abendessen be-
grüßte Ortsstellenleiter
DI Christian Möllinger
die anwesenden Mitglie-
der und Ehrengäste. Josef
Kahn, Bürgermeister von
Itter, sprach gleich zu Be-
ginn seinen Dank für die
vielseitige Arbeit des Ro-
ten Kreuzes aus und
zeigte sich begeistert vom
starken Personalzuwachs. 
Anschließend begann
Möllinger mit seinem Be-
richt. Er hob die hohe An-
zahl an Mitgliedern her-
vor, welche im vergan-
genen Jahr von 70 auf ins-
gesamt 103 Mitgliedern
angestiegen ist. Er führte
diese positive Zahl unter
anderem auf die erfolg-
reichen Schulbesuche der
Jugendgruppe sowie dem
neu gegründeten Bereich
SEG-Technik zurück. 
Weiters präsentierte der
Ortsstellenleiter eine Aus-
wertung der Leitstelle Ti-
rol. Im vergangenen Jahr
2018 verzeichnete die
Ortsstelle Brixental 4.094
Ausfahrten, wobei es sich
um 1.818 Rettungsein-
sätze und 2.276 Kranken-
transporte handelte. 
OL Möllinger zeigte sich
stolz, dass von insgesamt
23.428 zu besetzenden
Dienststunden 10.015 eh-
renamtlich besetzt wur-
den. Er bedankte sich bei
den ehrenamtlichen und
hauptamtlichen Mitglie-
dern für die geleisteten
Stunden. 
Kassier René Schwaiger
bilanzierte über die Fi-

nanzen. Dabei verzeich-
nete er für das Jahr 2018
einen erzielten Über-
schuss. Die Kassaprüfer
stellten keine Mängel fest
und Schwaiger wurde als
Kassier entlastet.
Ing. Christian Kogler be-
richtete über seine Tätig-
keiten als Ausbildungsre-
ferent. Ebenso berichteten
Hannes Schmalzried
(Sondereinsatzgruppe),
Mag. Tatjana Fuchs (Kri-
senintervention) sowie
Barbara Hofer (Lebens-
mitteltafel). 

Im Zuge der Jahreshaupt-
versammlung wurden
von Bezirksstellenleiter
Daniel Hofer die Beförde-
rungen und die Verlei-
hung von Dienstjahresab-
zeichen durchgeführt. 
Zum Oberhelfer beför-
dert wurden Mag. Tatjana
Fuchs, Martin Krimba-
cher, Eva Lechner, Moha-
med Mohamed. Andreas
Leitner wurde zum
Haupthelfer befördert
und Johannes Hechen-
blaickner zum Zugsfüh-
rer. Lukas Berger erhielt

das Dienstjahresabzei-
chen in Bronze für 10
Jahre, Ing. Christian Kog-
ler in Silber für 15 Jahre.
Abschließend folgten die
Grußworte der Ehren-
gäste. Dr. Ingo Soraruf
stellte die Gemeinschafts-
praxis, die er mit Dr. Ro-
bert Mair in Hopfgarten
und der Wildschönau
führt, vor. Inspektions-
kommandant Alois Engl
bedankte sich im Namen
der Polizei für die gute

Zusammenarbeit. Manuel
Greiderer von der Orts-
stelle Wörgl zeigte sich
beeindruckt von den Leis-
tungen der Ortsstelle und
gratulierte den Beförder-
ten. Bezirksstellenleiter
Daniel Hofer merkte an,
dass die Zusammenarbeit
mit der Ortsstelle Brixen-
tal gut funktioniere und
er es großartig finde, dass
viele junge Mitglieder
Führungspositionen in
der Ortsstelle besetzen. 

Rotes Kreuz - Ortsstelle Brixental:

15. ordentliche Jahreshauptversammlung

Ortsstellenleiter DI Christian Möllinger (links) mit den Aus-
gezeichneten Lukas Berger und Ing. Christian Kogler, Be-
zirksstellenleiter Daniel Hofer und Vizebürgermeister von
Westendorf Walter Leitner-Hölzl (rechts).

Die Beförderten mit Ortsstellenleiter DI Christian Möllinger (links), Bezirksstellenleiter
Daniel Hofer und Vizebürgermeister von Westendorf Walter Leitner-Hölzl (rechts).



Liebe Seniorinnen und
Senioren!

Bei unserem Tagesaus-
flug am 4. April fuhren
wir mit 56 Teilnehmern
zuerst in die Olympiare-
gion Seefeld. In Seefeld
wurden wir vom Ortsob-
mann Rainer Hroch und
Altbürgermeister Erwin
Seelos empfangen. Nach
einer ersten Einkehr zum
„Neinern“ im Alpenhotel
besichtigten wir das Orts-
zentrum der Tourismus-
hochburg, das Kongress-
haus und die Sportstätten
der Nordischen Skiwelt-
meisterschaften, die heu-

er in Seefeld stattfanden. 
Anschließend ging es
weiter in die Landes-
hauptstadt zu einem def-
tigen Mittagessen im Kul-
turgasthaus Bierstindl. 

Danach hatten wir Zeit,
in der Altstadt nach Lust
und Laune zu flanieren.
Pünktlich um 15.25 Uhr
sammelten wir uns beim
„Haus der Musik“ und
wurden von unserem Füh-
rer Herrn Hans Georg
Mutterer herzlich will-
kommen geheißen. Der
Gang durch die neuen
Räumlichkeiten des Hau-
ses der Musik und Teile

des Landestheaters, ver-
bunden mit den fachli-
chen Erklärungen von
Hans Georg, war für alle
TeilnehmerInnen hochin-
teressant und aufschluss-
reich. Auf der Heimfahrt
konnten die vielen Tages-
erlebnisse, für manche
mit einem Flascherl Hop-
fensaft, nachbetrachtet
werden.

Aktuelle Termine:

10. Juli: Bezirkswander-
tag in Hopfgarten - Hohe
Salve
Für den heurigen Be-
zirkswandertag wurde
das Gebiet Hopfgarten -
Hohe Salve ausgewählt.
Der Preis für die Berg-
und Talfahrt wird in der
Juliausgabe bekannt ge-

geben. Wir freuen uns auf
zahlreiche Teilnehmer.

18. Juli: ÜBER-
RASCHUNGSFAHRT
Für die Überraschungs-
fahrt 2019 haben wir wie-
der ein besonderes Ziel
ausgesucht. Wir bitten
alle, die sich gerne über-
raschen lassen, sich bald-
möglichst bei der RAIBA
Brixen im Thale anzumel-
den. Die Kosten für die-
sen Tagesausflug und
Trinkgeld für die Busfah-
rer betragen € 28,-.
Wir empfehlen gutes
Schuhwerk für Wander-
freudige.
Anmeldeschluss: 5. Juli
Abfahrtszeit: 7.30 Uhr
Bhf. Westendorf – Hofer-
wirt – Brixnerwirt - Al-
penrose - Reitl
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Brixen im Thale

TIROLER  SENIORENBUND

Die Mitglieder vom Seniorenbund in Innsbruck (Foto oben) und in Seefeld (Foto unten)
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11. - 15. Oktober: 
Zauberhaftes Piemont &
einzigartiges Ligurien 
(Bezirksreise)

Von Eurotours wurde
dem Bezirk eine 5-Tages-
fahrt zu einem „Paradies
auf Erden“ angeboten. De-
taillierte Reisebeschrei-

bungen wurden von un-
seren AusträgerInnen be-
reits im Jänner an alle
Mitglieder verteilt.

Folgende Leistungen
sind inkludiert:
Fahrt im Komfortreise-
bus inkl. aller Mauten
und Gebühren, Euro-

tours Reiseleitung vor
Ort und im Rahmen der
Ausflüge, 4 Übernachtun-
gen im 4-Sterne Hotel
Loano 2 Village in Loano
mit Frühstück und Abend-
essen, Ganztagesausflüge
nach Piemont, Sanremo
und Dolchaqua. Zusätz-
lich können weitere Aus-
flüge gebucht werden.
Die Kosten für diese
Reise betragen € 429,- im
DZ und € 539,- im EZ.
Zusätzlich wird eine Ba-
sisschutz-Versicherung
zum Preis von € 26,- pro
Person angeboten. 
Anmeldungen bei der
RAIBA Brixen im Thale
sind ab sofort und bis
zum 1. August 2019 mög-
lich.
Detaillierte Reiseunterla-
gen liegen bei der RAIBA
auf.

Die genauen Abfahrtszei-
ten werden in der Okto-
berausgabe bekannt ge-
geben.

Hinweis für alle 
Mitglieder:

Euer Obmann steht euch
für Fragen aller Art gerne
zur Verfügung. Für Mit-
glieder, die lieber mit
einer Dame kommunizie-
ren wollen, kann meine
Frau kontaktiert werden.

Wir sind unter folgenden
Nummern zu erreichen:
Berti Aschaber, 
Handy: 0650 993 44 51 
Festnetz: 05334 300 50
Martin Aschaber, 
Handy: 0650 881 29 59

Euer
Martin mit seinem Team

Alte Ansichten von Brixen i. Thale
Auf diesem Foto aus den 60er-
Jahren ist die Brixenbachalm zu
sehen, die damals von der Fami-
lie Hans Geißler geführt wurde. 
Die Hütte wurde später umge-
baut, und verschiedene Familien
aus Brixen und Hopfgarten
waren Pächter dieser urigen
Gaststätte, die derzeit von der Fa-
milie Kofler geführt wird. Links
auf der Bank sitzt Stefan Stras-
ser, vor der Eingangstür steht die
Wirtin Moidi Geißler mit ihren
Gästen. 
Die Brixenbachalm ist ein belieb-
tes Ausflugsziel für Wanderer,
Radfahrer und Rodler, da sie
auch im Winter offen ist.

ddzphoto / Pixabay

Die Brixner Zeitung Unter Uns - das ideale 
Medium für Gemeinde, Tourismusverband, Pfarre, Schule, Firmen, Vereine, 

Privatpersonen, usw.
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Spielberichte KM
Nach einem starken 4:0
Sieg in Buch musste sich
unsere Elf im Heimspiel
gegen Stumm unglück-
lich geschlagen geben.

8. - 9. Juni:
Beginn jeweils 9:15 Uhr
Sportplatz Brixen

Der Anstoß zum Cordial-
cup am Sportplatz in Brixen findet am Samstag, 8. Juni um 9:15 Uhr statt.
Teilnehmer bei den U13 Teams ist auch wieder die Mannschaft des BVB-Borussia Dortmund.
Die U11 Mannschaften unter anderem mit dem VFB Stuttgart, Slovan Bratislava uvm.
In Brixen werden am SA 8.6. die Vorrunden und am SO 9.6. Achtelfinale gespielt. Beginn ist jeweils 9:15 Uhr.

In Brixen spielen:
U 11 Gruppe E:
FC St. Gallen
Hertha 03 Zehlendorf
FV Lörrach-Brombach
FC Juniors OÖ
FC Augsburg
Junior Team Passeiertal
U 13 Gruppe C:
Borussia Dortmund
FC Solothurn
SGV Freiberg
JSK 1888 Rodgau
AFC 34 Alkmaar
SG HD Kirchheim

Die Auslosung bzw.
Spielzeiten aller Mann-
schaften sind auf der
Homepage des Veran-
stalters 
www.cordialcup.com 
ersichtlich.

Der Sportverein würde
sich natürlich über zahl-
reiches Interesse an die-
sem tollen Turnier
freuen. 
Für Verpflegung und 
Erfrischungen ist bestens
gesorgt.

Der Sportverein Brixen informiert                 Mehr Infos auf: www.sv-brixen.at  

PEUGEOT 308
 SAUBER FAHREN. SAUBER SPAREN.

MIT EURO 6D-TEMP UND
 BIS

 ZU  € 4.000,–1)2)

1) Bei Kauf eines Peugeot 308 Allure BlueHDi 100 S&S 6-Gang bis 30.06.2019 wird ein Ecobonus in Höhe von bis zu € 4.000,– auf den Listenpreis gewährt 
(Listenpreis: € 25.200,–). Dieser Ecobonus setzt sich aus Eintauschprämie und Frühlingsbonus zusammen. Die Aktion von Peugeot Austria GmbH ist gültig für 
Privatkunden bei teilnehmenden Händlern und nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. 2) Bei Finanzierung eines Neuwagens über die PSA Bank Österreich und 
Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets (Kfz-Haftpflicht-, Kasko-, Insassenunfall-Versicherung) über die Peugeot Autoversicherung (GARANTA Versicherungs-
AG Österreich) erhalten Sie zudem € 1.200,– Finanzierungsbonus und € 500,– Versicherungsbonus zusätzlich. Angebot gültig bis 30.06.2019 und nicht mit 
anderen Aktionen der PSA Bank kumulierbar. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Mindestvertragsdauer 36 Monate. Angebot der PSA 
Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Weitere Details bei Ihrem Peugeot-Händler. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

 
 

  

Brixentaler Str. 8
6305 Itter, 05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Spieltermine Juni:
MI   29.05.        17:15       F-U14        SPG Brixen/West.           Wattens
MI   29.05.        19:30       KM           Brixen                               SPG St.Ulrich/H.
SA   01.06.        14:00       U10           Brixen                               Westendorf
SA   01.06.        15:30       U12           Brixen                               Münster
SA   01.06.        17:00       F-U14        SPG Brixen/West.           SPG Westl. Mittelg.
SA   01.06.        17:00       KM            Kufstein 1b                       Brixen
SO   02.06.        14:15       KM 1b       Ebbs 1b                             Brixen 1b
MI   05.06.        09:00                         Kinderschnuppertag     Brixen
SA   08.06.        09:15                         CORDIALCUP               
SO  09.06.        09:15                         CORDIALCUP
SA   15.06.        14:30       KM 1b      Brixen 1b                          Thiersee 1b
SA   15.06.        17:00       KM           Brixen                               Walchsee
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Bei der vor Kurzem im Schützen-
heim abgehaltenen 54. Jahres-
hauptversammlung konnte Ober-
schützenmeister Georg Schroll
wieder zahlreiche Mitglieder und
als Ehrengäste Bürgermeister Ernst
Huber, sowie den Obmann der
Kompanie, Hannes Haaser, begrü-
ßen. Entschuldigt haben sich die
Bezirksoberschützenmeisterin
Anni Dietmann sowie einige Gil-
denmitglieder.

Im sportlichen Bereich war die
Gilde auch im Schützenjahr
2018/19 sehr aktiv und erfolgreich.
Teilgenommen wurde an Freischie-
ßen, den Bezirksrundenwettkämp-
fen, der Bezirksmeisterschaft und
dem Bezirksschützenkönigsschie-
ßen. Gemeinsam mit dem Eisschüt-
zenclub und der Kompanie wurde
wieder der Dreikampf durchge-
führt.

Bei den Bezirks-Rundenwettkämp-
fen nahm die Gilde mit 2 Mann-
schaften (Kleinkalibergewehr),  
5 Mannschaften (Luftgewehr) 
1 Mannschaft (Luftpistole) teil.

Ergebnisse:
Kleinkalibergewehr 50 m:
1. Rang Brixen I (Alois Beihammer,
Leo Laiminger, Anni Schroll)
2. Rang Brixen II (Waltraud Bei-
hammer, Gudrun Tecklenburg,
Franz Leitner) 

Luftgewehr stehend frei: 
1. Rang Brixen I (Manfred Laimin-
ger, Günter Scheffauer, Helmut
Kreidl)

In den Klassen LG stehend aufge-
legt, sitzend aufgelegt sowie LP
wurden die Stockerlplätze nur
ganz knapp verfehlt.

Sehr erfolgreich waren die Teilneh-
mer bei der Bezirksmeisterschaft,
es konnten 6 Einzelbezirksmeister,
sowie 1 Mannschaftsbezirksmeis-
ter gestellt werden.

Ergebnisse: Bezirksmeisterschaft 
Kleinkalibergewehr:
Aufgelegt Damen:
1. Rang: Anni Schroll
2. Rang: Gudrun Tecklenburg
3. Rang: Waltraud Beihammer
Aufgelegt Herren: 
1. Rang: Georg Schroll,
2. Rang:  Alois Beihammer
3. Rang:  Leo Laiminger
2x30 Schuss:
1. Rang Georg Schroll
Mannschaft: 
sitzend aufgestützt:
1. Rang Brixen I (Georg Schroll,
Anni Schroll, Alois Beihammer)
2. Rang Brixen II (Gudrun Tecklen-
burg, Waltraud Beihammer, Leo
Laiminger)

Ergebnisse: Bezirksmeisterschaft
Luftgewehr:
Stehen frei Damen:
Sen. II u. III:
2. Rang: Anni Schroll
Stehend aufgelegt Damen:
Sen.II:
1. Rang: Anni Schroll
Sen. III:
1. Rang: Gudrun Tecklenburg 
Sitzend aufgelegt Damen:
Sen. III:
1. Rang: Gudrun Tecklenburg
Stehend aufgelegt Herren:
2. Rang: Alois Beihammer
3. Rang: Franz Leitner

Gildenmeisterschaft Ergebnisse:
Luftpistole: 
1. Günter Grahammer, 2. Franz
Leitner. 3. Josef Strobl
Luftgewehr:
stehend frei Herren: 
1. Manfred Laiminger, 2. Helmut
Kreidl , 3. Andreas Strasser
stehend frei Damen: 
1. Martha Strasser, 2.  Anni Schroll, 
stehend aufgelegt: D
1. Gudrun Tecklenburg, 2. Walt-
raud Beihammer, 3. Anni Schroll 

sitzend aufgelegt: D:
1. Gudrun Tecklenburg, 2. Lisi 
Hetzenauer 3. Leni Leitner
stehend aufgelegt: H
1. Alois Beihammer, 2. Franz Leit-
ner, 3. Georg Schroll
sitzend aufgelegt: H
1. Leo Laiminger, 2. Hans 
Boogards, 3. Klaus Hetzenauer
Kleinkalibergewehr 50m:
liegend od. stehend frei:
1. Georg Schroll 2. Franz Stöckl
sitzend aufgelegt: D: 
1. Anni Schroll, 2. Waltraud Bei-
hammer, 3. Gudrun Tecklenburg
sitzend aufgelegt: H. 
1. Alois Beihammer, 2. Franz 
Leitner
Blattlbewerb: 1. Franz Leitner 

Unsere Kassiererin Leni Leitner be-
richtete von einem positives Ergeb-
nis im abgelaufenen Schützenjahr.

Für 40-jährige Mitgliedschaft wur-
den Hans Bogaards, Franz Stöckl,
und Georg Stöckl ausgezeichnet.

Bürgermeister Ernst Huber über-
brachte die Grüße der Gemeinde,
gratulierte uns zu den sportlichen
Leistungen, sowie den Geehrten
für ihre langjährige Treue und be-
dankte sich für die gute Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde und
der Kompanie. Hannes Haaser
schloss sich den Glückwünschen
an und bedankte sich ebenfalls für
die gute Zusammenarbeit.
Oberschützenmeister Georg Schroll
bedankte sich für die Grußworte
der Ehrengäste, sowie bei allen sei-
nen Helfern, die ihm im abgelau-
fenen Schützenjahr bei der Ab-
wicklung diverser Veranstaltun-
gen, sowie besonders beim Oster-
eierschießen tatkräftig unterstützt
haben.
Ein großes Dankeschön geht auch
an alle Personen, die uns beim Os-
tereiserschießen so zahlreich besu-
chen. 

Abschließend wünschte er allen
ein gutes Schützenjahr 2019/20 und
beendete die 54. Jahreshauptver-
sammlung mit einem 3-fachen
Schützen-Heil.

Jahreshauptversammlung 
der Schützengilde Brixen i. Th.
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Liebe Tennisfreunde!
Die schlechten Wetterbedingungen Anfang Mai erschwerten den Start in die Mann-
schaftsmeisterschaft 2019. Meisterschaftsspiele mussten entweder abgebrochen
oder verschoben werden. Die Ergebnisse unserer Mannschaften können auf unserer Homepage 
(www.tc-raiba-brixen.at) oder auf unserer Facebook Seite abgerufen werden. 

Spielplan Juni 2019

Sa, 01.6.2019 09:00 Herren 35+ TC Kundl 2 TC Raiba Brixen im Thale 1 
Sa, 01.6.2019 14:00 Damen TK Raiba Kirchberg 1 TC Raiba Brixen im Thale 1 
So, 02.6.2019 09:00 Herren 1 TC Kitzbühel 2 TC Raiba Brixen im Thale 1 
So, 02.6.2019 09:00 Herren 2 TC Ebbs 1 TC Raiba Brixen im Thale 2 
Sa, 15.6.2019 09:00 Herren 35+ TC Kitzbühel 1 TC Raiba Brixen im Thale 1 
Sa, 15.6.2019 14:00 Damen TC Raiba Brixen im Thale 1 TC Going 1 
So, 16.6.2019 09:00 Herren 1 TC Sparkasse Fügen 1 TC Raiba Brixen im Thale 1 
So, 16.6.2019 09:00 Herren 2 TC Raiba Brixen im Thale 2 TC Sparkasse Oberndorf 1
Sa, 22.6.2019 09:00 Herren 35+ TC Brixlegg 1 TC Raiba Brixen im Thale 1 
Sa, 22.6.2019 14:00 Damen TC Thiersee 1 TC Raiba Brixen im Thale 1 
So, 23.6.2019 09:00 Herren 2 TC Raiba Brixen im Thale 2 TC Thiersee 1 
Sa, 29.6.2019 09:00 Herren 35+ TK Raiba Kirchberg 1 TC Raiba Brixen im Thale 1 
Sa, 15.6.2019 14:00 Damen TC Westendorf 1 TC Raiba Brixen im Thale 1
So, 16.6.2019 09:00 Herren 2 TC Schwoich 1 TC Raiba Brixen im Thale 2 

Das Kinder- und Jugendtraining konnte am 20. Mai  mit zahlreichen Tennisbegeisterten starten. 
Weitere Anmeldungen für das Training werden jederzeit bei Anna Bridts (+49 173 9563670) und bei Peter
Kofler (+43 664 2360842) entgegengenommen. 

Echt, ursprünglich und kraftvoll
Möbeltischlerei Manfred Manzl, Bahnhofstraße 5, 6363 Westendorf, Tel.: +43 (0)5334 / 6296, www.tischlerei-manzl.at

›

Chalet-StilChalet-Stil Planung AusführungKonzeption

Online können Sie die Zeitung lesen unter: www.unteruns.at
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Ing. Franz Fuchs Metallbau und Landtechnik GmbH & Co KG ::: Dorfstraße 3 ::: A-6364 Brixen im Thale
Telefon 05334 / 8103 ::: Fax 05334 / 8869 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.at

Höchste Mobilität mit leistungsstarkem 

36V Lithium-Ionen Akku und Eco Modus

::: Schnittbreite 41-46cm

::: optional auch mit Mulchfunktion

::: 6-fache zentrale Schnitthöhenverstellung

Akku-RasenmäherAkku-Rasenmäher

Höchste Mobilität mit leistungsstarkem 

36V Lithium-Ionen Akku und Eco Modus
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Telefon 05334 / 8103 ::: Fax 05334 / 8869 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.atwww.metallbau-fuchs.at

6-fache zentrale Schnitthöhenverstellung6-fache zentrale Schnitthöhenverstellung

Höchste Mobilität mit leistungsstarkem 

36V Lithium-Ionen Akku und Eco Modus

6-fache zentrale Schnitthöhenverstellung6-fache zentrale Schnitthöhenverstellung

36V 
Lithium-Ionen Technologie

Inserat_Dorfzeitung_210x148mm__Akku-Rasenmaeher_05_2018.indd   1 14.04.2018   18:34:52

Ein durchwachsenes Früh-
jahr durchlebten beide
Kampfmannschaften des
VC Klafs Brixental. Durch
viele verletzungsbedingte
Ausfälle bei den Damen
und Herren schafften die
Teams letztendlich nur
die Plätze 5 (Damen –
Landesliga B) und 4 (Her-
ren – Landesliga A). Der
Sprung aufs Treppchen

gelang aber den Herren
im Tiroler Cup, wo der 2.
Platz erreicht werden
konnte. 
Nach den starken Ergeb-
nissen im Herbst, der
Herbstmeistertitel der
Damen und der 3. Platz
der Herren, war die Er-
wartungshaltung natür-
lich dementsprechend
groß. Die verhältnismä-

ßig kleinen Kader muss-
ten aber den vielen Aus-
fällen im Frühjahr Tribut
zollen und die vielen Ver-
änderungen in den Auf-
stellungen brachten doch
einige Abstimmungs-
schwierigkeiten mit sich. 
„Trotz der schwierigen Si-
tuation im Frühjahr kön-
nen wir doch zufrieden
zurückblicken! 

Die Silbermedaille der
Herren im Cup und der
Herbstmeistertitel der
Damen waren schöne Er-
folge in der Saison 2018/19.
Dass uns am Ende der
Hallensaison etwas die
Luft ausgegangen ist,
muss man aufgrund der
vielen Ausfälle einfach
zur Kenntnis nehmen.
Und Platz 4 in der höchs-
ten und Platz 5 in der
zweithöchsten Liga in Ti-
rol ist ja eigentlich nicht
schlecht“, meinte ein
doch recht zufriedener
Obmann Rudi Mihalic.
Nach der Hallenvolley-
ball-Saison ist vor der
Beachvolleyball-Saison.
Nach einer kurzen Rege-
nerationsphase werden
die Spieler dann die näch-
sten Aufgaben angehen –
ab sofort auf Sand!    RM

VC Klafs Brixental: 
Herren beenden Landesliga A auf Platz 4, Damen mit Platz 5 im Mittelfeld
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Ein Blick zurück…
In dieser Rubrik werden wir sehr kurz auf historische, kulturelle oder gesellschaftspolitische Ereignisse in

vergangenen Zeiten hinweisen.

Im Juni 1939, also vor 80 Jahren,
wurde den Brixentalern die Abhal-
tung des Antlassrittes von der Na-
tionalsozialistischen Partei verbo-
ten. Die Begründung lautete, dass
der Ritt ein aus vorchristlicher Zeit-
rechnung stammender Kult sei,
dem erst in späterer Zeit von Seiten
der Kirche der Anschein einer got-
tesdienstlichen Handlung gegeben
wurde. Statt des Antlassrittes wur-
de nun ein Flurritt veranstaltet, zu
dem man die Bauern „kommandie-
ren“ musste. Trotz des Druckes sei-
tens der Kreisbauernschaft Kitzbü-
hel, der Ortsbauernführer und der
Ortsgruppenleiter nahmen aus Bri-
xen nur 6, aus Kirchberg 26 und
aus Westendorf 11 Reiter teil. 1938
waren noch weit über 100 Antlass-
reiter dabei gewesen. Die Gesamt-
zahl von 144 Teilnehmern wurde
nur erreicht, da man von Hopfgar-
ten bis St. Johann und Umgebung
alles zusammentrommelte. Sogar
in Going, Aurach und Jochberg
wurde für den Ritt geworben. Der
neue Flurritt wurde in der Weise

durchgeführt, dass die Reiter aus
St. Johann und Kitzbühel sich in
Gundhabing sammelten, während
die aus dem gesamten Brixental
sich in Kirchberg trafen. Beide
Gruppen ritten zum Klausenbach

und von hier wieder nach Kirch-
berg. Dort umkreiste der Zug als
eigentlicher Flurritt zwei Mal den
Ort und begab sich danach zum
Festplatz. Dort hielt Gauleiter Ho-
fer, der jedes Jahr persönlich er-
schien, eine Rede, worauf die Prä-
mierung der besten Pferde und der
schönsten Trachtengruppen er-
folgte. Daran schloss sich eine all-
gemeine Volksbelustigung mit Rei-
gentänzen, Schuhplattlern und
Turnvorführungen.

Dieser Flurritt wurde bis 1944
durchgeführt. Ende Mai 1945, also
knapp nach Kriegsende, wurde der
wieder geplante Antlassritt von der
amerikanischen Besatzung wegen
der notwendigen Straßensperre un-
tersagt. Erst 1946 konnte der Ritt in
der üblichen Form mit über 200
Reitern aus Brixen, Kirchberg und
Westendorf im Beisein des Landes-
hauptmannes Dr. Weißgatterer ab-
gehalten werden.
(Quelle: „Der Brixentaler Antlaßritt 1946“
von DDr. Matthias Mayer)

Flurritt statt Antlassritt

Wöchentlich wechselnde Speisen 
im Brennhäusl!
Montag, 20.05. Hendlbrust mit gebratenen Blumenkohl und Kartoffeln

(A,C,G,O,P) 
€ 12,10

Dienstag, 21.05. Spinatknödel mit Salat
(A,C,G,O)

€ 8,50

Mittwoch, 22.05. Tiroler Schlutzkrapfen mit Kartoffel und Käse gefüllt
(A,C,G,O)

€ 6,90

Donnserstag, 23.05. Kalbsbutterschnitzel mit Kartoffelpüree
(A,C,G,O,P)

€ 12,10

Freitag, 24.05. Germkiachl mit Preiselbeeren oder Speck-Sauerkraut
(A,C,G,O)

€ 6,90

Brot und Gebäck:

(A) 
pro Stück 

Laugen Breze, Kornspitz, Salzstangerl € 1,10
Scheibe Schwarzbrot, Semmel € 0,90

Unser Personal beantwortet gerne alle Fragen zu den Allergenen.

Die jeweilige Wochenkarte finden Sie auch auf Facebook sowie im Brennhäusl vor Ort.

Dorfstraße 57 
6364 Brixen im Thale 
T +43 5334 8107-15 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 9:00 – 18:00 Uhr
 sowie Sa 9:00 – 17:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Neue Bücher

Das Versprechen, dich
zu finden 
von Anne Youngson. 

Tina und Anders hatten
früher große Träume.
Doch das Leben zog vor-
bei, und der eine Mo-
ment, sich diese zu erfül-
len, kam nie. Jetzt haben
beide jemanden verloren,
der ihnen sehr nahe steht
und der eine Lücke hin-
terlässt, die zu füllen ih-
nen unmöglich erscheint.
Tina und Anders sind
sich noch nie begegnet.
Zufällig beginnen sie ei-
nen Briefwechsel und tei-
len ihre Trauer miteinan-
der, aber auch die Lust
am Leben. Durch ihre
Freundschaft entwickeln
sie einen Hunger nach
Veränderung. Mit Anfang
sechzig stehen sie beide
vor einer Frage, die viele
Menschen umtreibt: Ha-
ben wir das Leben ge-
führt, das wir wollten? …

Das Geburtstagsfest
von Judith W. Taschler. 
Zu seinem fünfzigsten
Geburtstagsfest wollen
die drei Kinder ihren Va-
ter mit einem ganz beson-

deren Gast überraschen:
Sie haben die Amerikane-
rin Tevi Gardiner zu sich
nach Österreich eingela-
den, jene Frau, mit der ihr
Vater als Kind aus Kam-
bodscha geflohen ist. Seit
23 Jahren hat er sich nicht
mehr gesehen. Statt sich,
wie von den Kindern er-
wartet, zu freuen, reagiert
der Vater jedoch unge-
wöhnlich abweisend.  Im
Lauf der Feier entflammt
ein heftiger Streit, alte
Wunden brechen auf,
und eine schreckliche
Lüge kommt ans Tages-
licht, die das Leben der
beiden völlig infrage stellt.

Die Verratenen
von Ursula Poznanski. 

Eine Welt, die perfekt und
gerecht erscheint. Sechs
Studenten, die dachten,
sie kennen die Wahrheit.
Doch plötzlich sind sie
auf der Flucht, verraten,
verfolgt und dem Schick-
sal ausgeliefert. Ein pa-
ckender Thriller.

Die Falle
von Melanie Raabe. 

Die berühmte Bestseller-
autorin Linda lebt sehr
zurückgezogen. Seit elf
Jahren hat sie ihr Haus
nicht mehr verlassen. Als
sie im Fernsehen den
Mann zu erkennen glaubt,
der vor Jahren ihre
Schwester umgebracht
hat, versucht sie, ihm eine
Falle zu stellen – Köder
ist sie selbst.

Unter fernen Himmeln
von Sarah Lark. 

Die deutsche Journalistin
Stephanie ist in Neusee-
land geboren und aufge-
wachsen. Doch an ihre

ersten Lebensjahre dort
hat sie jede Erinnerung
verloren. Nun führt sie
eine Recherchereise in
das Land ihrer Kindheit –
und bringt Vergangenes
zurück: Als Kind wurde
sie Zeugin eines schreck-
lichen Geschehens. 

Kann weg!
von Susanne Fröhlich. 

Weniger bringt mehr. Das
gilt auch für den Auf-
wand, den wir betreiben,
um endlich das Leben zu
führen, das wir uns wün-
schen und verdienen.
Zum Glück kann man
nicht nur Sockenschubla-
den und Keller ausmis-
ten, sonder auch Kopf,
Geist und Seele.

Sagenhafte Kindheit
von Rupert Mayr. 

Spannende Kindheitser-
lebnisse in einer noch hei-
len Welt – Sagen zum
Fürchten und Geschich-
ten zum Schmunzeln.
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Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus):
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr
MI u. DO: 10 - 12 Uhr; 
FR: 17 - 18.30 Uhr; SO: 10 - 11 Uhr
E-Mail: brixen@bibliotheken.at
www.brixen.bvoe.at
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Tipp:  Kleines Küchen-ABC

Preise für Werbe-Einschaltungen
ab 1. Jänner 2019 gültig

In Farbe:
1    Seite 220,--
1/2 Seite 120,--
1/3 Seite 83,--
1/4 Seite 70,--
1/8 Seite 40,--

In s/w: (wenn verlangt)
1    Seite 130,--
1/2 Seite 70,--
1/3 Seite 50,--
1/4 Seite 38,--
1/8 Seite 22,--

In eigener Sache

Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer
von 5%, die wir an das Finanzamt abzuführen haben.
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für
6 Einschaltungen oder 20 % für 12 Einschaltungen jeweils
im Voraus zahlbar.
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und
können bei der Redaktion erfragt werden.

Das Redaktionsteam

Rezept:  Notrufnummern
Euro Notruf 112
Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Ärztenotdienst 141
Vergiftungszentrale 01/4064343
Alpinnotruf, Bergrettung 140

RK Bezirksstelle Kitzbühel 0800/808144
Rettung Ortsstelle Brixental 14844
Krankenhaus St. Johann 05352/606-0
Universitätsklinik Innsbruck 0512/504-0

Hinweis der Redaktion:
Wir weisen darauf hin, dass alle Inserenten von Texten und/oder Fotos in der Brixner Zeitung „Unter Uns“ über das Recht
zur Veröffentlichung von Fotos und/oder Texten durch Einwilligung des Verfassers / Fotografen / Verlages nachweisbar
verfügen müssen. Allfällige Regressansprüche / Unterlassungsklagen von Urhebern oder Verlagen bzw. deren Rechtsver-
tretern werden an den/die Inserenten/Firma/Vereine verwiesen. Aus aktuellen Fällen ist ersichtlich, dass eine Missachtung
von Urheberrechten beträchtliche finanzielle Kosten nach sich ziehen kann! Mit der Übergabe von Texten / Fotos an das
Redaktionsteam der Brixner Zeitung erklärt der Inserent stringent, über die erforderliche Berechtigung zur Veröffentli-
chung zu verfügen.

Datenschutz 
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf
Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003). In der Datenschutzerklärung auf unserer Website infor-
mieren wir Sie über die wichtigsten Aspekte der Datenverarbeitung. 

Redaktionsschluss: Samstag, 15. Juni 2019  -  E-mail: info@unteruns.at

Online können Sie die Zeitung lesen unter: www.unteruns.at

Béchamel-Soße: Helle Soße aus Fleischbrühe, in
der oft Schinken mitgekocht wird, Mehl, Gewür-
zen und Milch. Am bekanntesten in Form von Bé-
chamelkartoffeln. Die Soße wurde benannt nach
dem Haushofmeister von Ludwig XIV.

Beizen: Fisch, Fleisch, Wild, Geflügel in einer Mi-
schung aus Essig, Wein oder Buttermilch mit Ge-
würzen und Suppengrün längere Zeit einlegen.
So wird das Eingelegte weich und aromatisch.
Beize nicht zum Garen weiterverwenden.

Schweinemedaillons 
in Bierrahmsauce
Zutaten: 
ca. 480 g Schweinslungenbraten, 
½ Bund Frühlingszwiebeln, 1/8 l Bier, 
1/8 l Rindsuppe, ¼ l Obers, ½ KL Maizena, 
Öl, Senf, Knoblauch, Schnittlauch, Salz, Pfeffer.
Zubereitung: Lungenbraten in Medaillons schnei-
den, leicht klopfen, mit Salz und Pfeffer würzen,
in wenig Öl anbraten, herausnehmen und warm
stellen (70°). Im Bratrückstand die fein streifig ge-
schnittenen Jungzwiebeln schwenken, mit Bier ab-
löschen, mit Rindsuppe und Obers aufgießen und
etwas einkochen. Maizena mit wenig Wasser glatt
rühren und Sauce damit binden. Mit Senf, Knob-
lauch und Schnittlauch abschmecken. Medaillons
mit Nudeln, Reis oder Kroketten und Sauce ser-
vieren.
Wer weiß  ein interessantes Rezept oder einen Tipp für die
Zeitung? Maria Wurzrainer freut sich auf eure Beiträge!
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Termine

Sozial- und Gesundheitssprengel
WESTENDORF - BRIXEN
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim
Westendorf, Tel. 2060 od. 
Pflegediensthandy 0664 22 64 518.
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

F e l s e n f e s t  v e r s i c h e r t .

Bezirksleiter Walter STROBL
Schwimmbadweg 19, 6364 Brixen im Thale
Tel./Fax 05334/8836, Mobil 0676/82828108

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber:
Erwachsenenbildung Brixner Zeitung „Unter uns“ Josef Wurzrainer, 6364 Brixen i. Th., Achenweg 2
Verlagsort und Postamt: 6300 Wörgl
Redaktion: Theresia Stöckl, Oberlauterbach 28, Tel. 0650 205 54 61,info@unteruns.at
Helene Bachler, Oberlauterbach 19, Tel. 0664 783 19 21
Redaktionsmitarbeiter: Sebastian Fuchs, Josef Schipflinger, Tom Scheffauer, Leonhard Feichtner
Kinderseite: Leonie Belmer; Buchhaltung: Andrea Astl
Layout: prodesign werbeservice, Richard Krall, 6363 Westendorf, www.prodesign-grafik.at; 
Druck: Druck2000, 6300 Wörgl, Peter-Mitterhofer-Weg 23
IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387 bei der Raiba Brixen i. Th. (BIC: RZTIAT22215)

Das Wetter im April 2019
Monatsniederschlag: 72,5 l   2018: 28,3 l
Niederschlagstage: 13 2018:   8
davon an 1 Tag Schneefall 2018:   1
an 4 Tagen Regen u. Schneefall 2018:   0
an 8 Tagen Regen 2018:   7
Neuschneemenge Winter 2018/19: 654 cm

2017/18: 494 cm Redaktionsschluss: Samstag, 15. Juni 2019

Wochenenddienste der Ärzte
im Juni

Notordination jeweils von 
10 bis 12 Uhr

01./02.    Dr. Christ. Schwentner, 
               Reith, Tel. 05356 634 24
08./09.    Dr. Peter Fuchs, Brixen
               Tel. 05334 6060 oder 
               0664 200 51 56
10.6.        Dr. Diana Prader, 
               Kirchberg, Tel. 05357 2803
15./16.    Dr. Christ. Schwentner, 
               Reith, Tel. 05356 634 24
20.6.        Dr. Kerstin Gasser-Puck, 
               Brixen, Tel. 05334 8181
22./23.    Dr. Josef Tassenbacher, 
               Kirchberg, Tel. 05357 3757
29./30.    Dr. Kerstin Gasser-Puck, 
               Brixen, Tel. 05334 8181

Freitag..............31.05.......19.00 ....Stundgebet, Euchar., bis 21.00 Anbetg.
Samstag ...........01.06.......19.00 ....Stundgebet, Euchar., bis 21.00 Anbetg.
Sonntag............02.06.......09.00 ....Stundgebet, Euchar., bis 19.00 Anbetg.
........................................................AV Klettersteig, Große Ochsenwand
Dienstag...........04.06.......18.30 ....Kreativkurs, Noichl, Schmiedgasse
Mittwoch .........05.06. ...................AV Sen., Wanderung Hundstein
..........................................09.00 ....Fußball, Kinderschnuppertag
Donnerstag......06.06.......13.30 ....Seniorennachmittag, Pfarrhof
Samstag ...........08.06.......09.15 ....Fußball, Cordialcup
Sonntag............09.06.......09.00 ....Pfingstsonntag, Festgottesdienst
..........................................09.15 ....Fußball, Cordialcup
Montag ............10.06.......09.00 ....Pfingstmontag, Pfarrgottesdienst
Freitag..............14.06.......19.00 ....AV Bergsteigertr.,Gondelbahn Brixen
Samstag ...........15.06.......17.00 ....Fußball Brixen - Walchsee
Mittwoch ........19.06. ...................AV Sen., Lämpersberg
Donnerstag......20.06.......08.30 ....Fronleichnam, Festgd., Proz.Lauterbach
..........................................11.00 ....Antlassfest d. Musikkapelle
..........................................13.00 ....Antlassritt
Freitag..............21.06.......19.00 .... Nacht d. Chöre, Pfarrkirche
Montag ............24.06.......11.00 ....Patroziniumsgottesdienst Hohe Salve
Dienstag...........25.06. ...................AV Extr.Gmiatl., Rundw. Kitzb. Horn
Mittwoch .........26.06.......18.30 ....Hillclimb, Dorfplatz
Donnerstag......27.06.......09.00 ....Frauentreff, Pfarrhof
..........................................20.00 ....UnterUns Festabend, Aula Schule
Samstag ...........29.06.......09.00 ....KitzAlpBike, Parkplatz Skiwelt
Sonntag............30.06.......08.30 ....Herz Jesu, Festgd. Proz. Hof
..........................................10.30 ....FW Frühschoppen, Feuerwehrhaus




